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Jedes Dirndl braucht einen 

Janker! Ganz klassisch und ohne 

viel Schnickschnack! Weil diese 

Jacken ganz einfach in unseren 

Alltag passen! Zum Wohlfühlen 

bequem fürs Baby und echt 

schick für die Mama! So wie 

wir’s halt mögen!

TITELMODELL

LINARTE

Babyjäckchen 

MODELL 2

COOL WOOL

Spenzerjäckchen
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Bei uns sehen die Männer in 

Tracht doch einfach am besten 

aus.  Mit so einer feschen Weste 

und den traditionellen Loaferl 

(Wadensocken) mit Socken 

lassen wir unseren Max

 zum Westenkönig krönen!

MODELL 3

ALPINA

Herrenweste

MODELL 4

MEILENWEIT 6-FACH

Wadenstulpen und Socken

4



Wie die Großen, so die Kleinen! 

Weil’s einfach gut aussieht, kann 

sich der kleine Franzi auch über 

eine Trachtenweste freuen. 

Die ist praktisch, weil nicht zu 

warm, und schön, weil sie so 

typisch ist für unser Leben auf 

dem Land!

MODELL 5

ALPINA

Kinderweste

WIA DA PAPA
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a
Wie sagt man so schön: 

ein Janker ist wie der Schaum 

auf der Maß! Also ein Muss! Ein 

Janker hält warm und richtig 

kombiniert wird er zum richtigen 

Stylemaker. Darum mit Mütze 

und Loaferl kombinieren und 

ihr zwoa Buam seid die coolsten 

Trendsetter!

MODELL 6

ASCOT

Janker für Jungs 

MODELL 7

BINGO

Mütze

MODELL 8

MEILENWEIT 50 g

Wadenstulpen

MODELL 9

ALPINA

Herrenjanker
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HeimatA GFUI FÜR

WARUM WIR 
TRACHTIGES AM 

LIEBSTEN IMMER & 
ÜBERALL TRAGEN? 

WEIL TRADITION 
UNSER LEBENSGEFÜHL

 IST!
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MODELL 10

COOL WOOL

Kinderjacke  (maigrün)

MODELL 11

ASCOT

Jacke (rosa)

MODELL 12

ALPINA

Mädchenjanker (taupe)

MODELL 13

COOL WOOL BIG

Damenjanker (hellblau)
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Sie passt eigentlich immer! So 

eine edle, schmal geschnittene 

schurwollene Strickweste. Mit 

echten Hirschhornköpfen! Da 

kann der Max Jeans dazu 

anziehen, und zur Lederhose 

passt sie sowieso!

MODELL 14

ASCOT

Herrenweste
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11Filati Trachten

STRICKANLEITUNGEN

Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück 
im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie Maschen und Reihen 
im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung ange-
geben: Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadel-
stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer zu stricken 
beziehungsweise nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die 
Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der Wolle nicht als verbindlich 
anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. 
Für eine perfekte Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, sondern auch passt!

MASCHENPROBE

ABKÜRZUNGEN
M = Masche · R = Reihe · Rd = Runde · U = Umschlag ·
LL = Laufl änge · li = links · re = rechts · Stb = Stäbchen ·
str. = stricken · zus.-str. = zusammenstricken · arb. = arbeiten ·
abk. = abketten · abn. = abnehmen · zun. = zunehmen ·
abh. = abheben · wdh. = wiederholen · beids. = beidseitig ·
mittl. = mittleren · folg. = folgende · restl. = restliche · Nd. = Nadel ·
zus. = zusammen · Nr. = Nummer · Luftm = Luftmasche · lt. = laut · 
MS = Mustersatz · fortl. = fortlaufend · Kettm = Kettmasche ·
fe M = feste Masche · bzw. = beziehungsweise · Fb. = Farbe

BABYJÄCKCHEN ·
Linarte
Gr. 56/62, 68/74 
und 80/86

Material: Lana Gros-
sa „Linarte“ (40 % 
Viskose, 30 % Baum-
wolle, 20 % Leinen, 
10 % Polyamid, LL 
= 125 m/50 g), 150 
(200/200) g in Rosa 
(Fb. 34) und 50 g in 
Silbergrau (Fb. 60); 
Stricknadeln Nr. 3,5; 

Häkelnadel Nr. 3; 5 Kristallknöpfe mit Ø 10 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. 
Krebsmaschen: Fe M von links nach rechts häkeln.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, er-
geben 27 M und 58 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 54 (60/66) M mit Silbergrau anschl und 3 R 
kraus re str. Mit Rosa weiterarb bis in 13 (14/15) cm Ge-
samthöhe = 75 (81/87) R. Für den Ärmelausschnitt beids 
2 M abk, weiter noch 2x in jeder 2. R 1 M = 46 (52/58) 
M. Nach 132 R für die Schulterschrägung beids 2x 7(1x 8 
und 1x 7/2x 8) M in jeder 2. R abk, die restl 18 (22/26) M 
für den Halsausschnitt abk. 
Taschenbeutel (2x): 14 M in Silbergrau anschl und glatt 
re 4 cm = 14 R str. Die M stilllegen.
Linkes Vorderteil: 32 (35/38) M in Rosa anschl und kraus 
re 26 R str. Nun die Tasche einarbeiten, dafür 8 M str, 
14 M stilllegen und 10 M str. In der RückR die stillge-
legten M des Taschenbeutels an Stelle der stillgelegten M 
aufnehmen, dabei zeigt die re Maschenseite nach außen. 
Nach 72 (78/84) R für den Armausschnitt am rechten 
Rand 2 M abk, weiter in jeder 2. R 2x 1 M abk = 28(34/36) 
M. In  17 (19/21) cm Gesamthöhe = 98 (110/122) R ab 
Anschl für den Halsausschnitt am linken Rand 1x 8(10/12) 
M, weiter in jeder 2. R 1x3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. 
Nach 10 (11/12) cm  ab Armausschnitt = 58 (62/66) für 
die Schulterschrägung am rechten Rand 2x 7 (1x8 und 
1x7/2x 8) M abk. 

Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich mit Knopfl öchern arb: Dafür in der 4.(6./8.) R 2 
M str, die folgenden 2 M abk. In der RückR die M erneut 
anschl. Noch weitere 4 Knopfl öcher mit 20 (22/24) R Ab-
stand einarbeiten. 
Ärmel: 36 (40/44) M in Silbergrau anschl und 3 R kraus 
re str, weiter mit Rosa arb. Nach 24 R für die Ärmelweite 
beids 1 M zun, weiter noch 3x in jeder 24. R beids 1 M 
zun = 44 (48/52) M. In 17,5 (18/18,5) cm Gesamthöhe = 
100 (104/108) R für die Armkugel beids 2 M abk, weiter in 
jeder 2. R noch 1x 1 M , in jeder 4. R 7x 1 M, in jeder 2. R 
4 (5/6)x 1 M, 2x 2 M und in der folgenden RückR die restl 
8 (10/12) M abk. Den 2. Ärmel genauso arb. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Mit Rosa aus dem Halsausschnitt M auffassen 
und 1 RückR str, die M stilllegen und den Faden abschnei-
den. Aus der unteren und voderen rechten Vorderteilkante 
M in Silbergrau auffassen (27 M /10 cm), weiter die Aus-
schnittM abstr, dann erneut die gleiche Anzahl an M aus der 
linken Vorderteilkante und der unteren Kante auffassen. 3 
R kraus re str, dabei vor und nach den EckM in der 2. R je 
1 M aus dem Querfaden der VorR verschr herausstr. Alle 
M abk. An den Seitennähten des Rückenteils in Silbergrau 
ca. 36 M auffassen. 3 R str. Aus den Seitennähten des 
Vorderteils 36 M in Silbergrau auffassen. Die Nadeln des 

TITELMODELL

Linkes Vorderteil 
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Rückenteilhälfte
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MODELL 2 

SPENZERJÄCKCHEN 
MIT ROSENMUSTER 
· Cool Wool
Gr. 34/36, 38/40 
und 42/44

Die Angaben für die 
Gr. 38/40 und 42/44 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen.

Material: Lana Grossa 
„Cool Wool“ (100 % Schurwolle, LL = 100 m/50 g), 450 
(500/550) g in Anthrazit (Fb. 444), 50 g in Dunkelrot (Fb. 
514); Stricknadeln Nr. 3; 7 Metallknöpfe mit Ø 12 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Rosenmuster: Immer Kraus re str, 1. R: 3 M Anthrazit, 1 M Rot, 
ab * ständig wdhl, enden mit 3 M Anthrazit. 2. R = RückR: *3 M 
Anthrazit, aus der roten M 7 M herausstr (1 M re, 1 M re verschr 
im Wechsel), ab * ständig wdhl, enden mit 3 M Anthrazit. 3. R = 
HinR:  *3 M Anthrazit, 3 M Rot zusstr, 1 M Rot, 3 M Rot zusstr, ab 
* ständig wdhl, enden mit 3 M Anthrazit. 4. R = RückR: *3 M An-
thrazit, 3 M Rot zusstr, ab * ständig wdhl, enden mit 3 M Anthrazit. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. Alle Teile mit 
den Knötchenrandmaschen stricken!

Vorder- und des Rückenteils aufeinanderlegen, die hin-
tereinander liegenden M beider Nadeln (auf der Innen-
seite) zusammenstricken, dabei abketten. Die Ärmelnähte 
schließen. Die Schultermitte markieren und die Ärmel 
mittig einnähen. Aus der Tascheneingriffskante 14 M in 
Silbergrau auffassen und 3 R. kraus re str, M abk.  Die Ta-
schenblenden seitlich aufnähen, die Taschenbeutel innen 
annähen. Die Halsausschnitt-, Taschenkanten, vordere 
und untere Jackenkante mit Krebsstich in Rosa umhäkeln, 
ebenso die Ärmelkanten. Die Knöpfe auf dem linken Vor-
derteil aufnähen. 



12 Filati Trachten

Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 26 M und 52 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 99 (105/111) M in Rot anschl und 1 RückR 
kraus re str. Weiter mit Anthrazit 4 R str, dann die 4 R des 
Rosenmusters einstr, dabei in Hin- und RückR re M arb 
und die Maschen wie folgt einteilen: RandM, 1 M Anth-
razit, 23x den Rapport des Rosenmusters, 4 M Anthrazit, 
RandM. Kraus re weiterstr, dabei die MittelM als PatentM 
str. Für die seitl Zun 3x in jeder 28. R ab Rosenmuster 
beids 1 M zun = 105 (111/117) M. Nach 22 cm Gesamt-
höhe 114 R ab Anschl für den Armausschnitt beids 5 M 
abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M, 1x 1 M abk = 83 
(85/91) M. Nach 13 (14/15) cm Höhe des Armausschnit-
tes für die Schultern beids 7 (7/8) M abk, weiter in jeder 
2. R 1x 7 und 1x 8 M (2x 8/2x 8) abk. Die restl 39(43/
47) M abk. 
Linkes Vorderteil: 56 (58/60) M in Anthrazit anschl  und 
3 R kraus re str. Anschließend die 4 R des Rosenmusters 
arb, dafür die M einteilen: RandM, 1 M Anthrazit, 12x den 
Rapport des Rosenmuster, 5 M Anthrazit, RandM. Weiter in 
Anthrazit kraus re str, dabei die 5.letzte M vor der RandM 
in jeder R als PatentM für die Blende arb. Für die seitliche 
Zun am rechten Rand 3x in jeder 28. R ab Rosenmuster 
1 M zun = 59 (61/63) M. In 22 cm Gesamthöhe = 112 R 
ab Anschl für den Armausschnitt 7 M abk, weiter in jeder 
2. R 1x3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk = 46 (48/50) M. Für 
den Halsausschnitt nach 31,5 (32,5/33,5 )cm ab Anschl 
= 162 (168/174) R 15 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 4 M, 
1x 2 M und 3 (4/5)x 1 M abk = 22 (23/24) M. Die Schulter 
in 19 cm Höhe ab Armausschnitt = 98 R arb: 7 (7/8) M 
abk, weiter in jeder 2. R 1x 7 und 1x 8 M (2x 8/2x 8) abk.  
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich mit Knopfl öchern arb. Die M des Rosenmusters 
einteilen: RandM, 2 M Anthrazit, 12x den Rapport des Ro-
senmusters, 1 M Anthrazit, RandM. Für die Knopfl öcher in 

der 2. R des Rosenmusters nach der RandM 1 M re, 2 M 
abk, die restl. M im Rosenmuster arb.  In der RückR die 
abgek M erneut anschl. Noch weitere 6 Knopfl öcher mit 
jeweils 22 R Abstand (= 11 Linksrippen) arb. 
Ärmel: 50 (53/56) M in Dunkelrot anschl und wie beim 
Rückenteil bis zum Ende des Rosenmusters arb. Weiter 
in Anthrazit kraus re str, dabei für die seitl Schrägen beids 
15x in jeder 14. R (nach dem Rosenmuster) 1 M zun = 80 
(83/86) M. Für die Armkugel nach 46 cm Gesamthöhe = 
220 R beids 4 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 3x 1 M, 
in jeder 4. R 7x 1 M, in jeder 2. R 8x 1 M, 2x 2 M, 1x 3 M, 
1x 4 M und die restl 8 (11/14) M abk. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulter- und 
Ärmelnähte schließen. Kragen: Ab der 11. M am Halsaus-
schnitt des rechten Vorderteils M in Grau auffassen  bis 
zur 11.letzten M des linken Vorderteils. 10 R kraus re 
str, 1 HIn- und RückR in Dunkelrot und weiter 11 R glatt 
re str. Die M locker abk. Den Kragen entlang der roten 
Linksrippe rechts auf rechts aufeinanderfalten und die 
Schmalseiten des Kragens zusammennähen. Kragen wen-
den und die innere (rote) Kragenkante am Anschlagsrand 
festnähen. Linke Blende: Am linken Vorderteil die Lage 
des Knopfes markieren. Von diesem Punkt aus einen 150 cm 
langen anthrazitfarbenen Faden hängen lassen und die 
Maschen auffassen: von der Innenseite her bis zur Aus-
schnittecke 10 M, 1 EckM, dann 10 M der Blende bis zum 
Kragenansatz. Nun mit dem herabhängenden Faden von 
der Außenseite entlang der vorderen und unteren Jacken-
kante M auffassen (26 M/10 cm). 1 RückR re M bis zum Knopf 
str, ab der Markierung li M bis zum Kragen arb. Nun mit 
Dunkelrot vom Kragenansatz aus der Schmalseite des Kra-
gens von außen 5 M auffassen, dann die R weiter über die 
M des Revers mit li M und ab der Markierung mit re M str. 
Dabei vor und nach den EckM jeweils 1 M aus dem Querfa-

den der VorR zun. In der nächsten R alle M fest abk. Rech-
te Blende: Diese gegengleich zum linken Vorderteil arb. Ach-
tung, die aufgefassten M an der linken vorderen und unte-
ren Kante zählen und genauso viele M am rechten Vorder-
teil aufnehmen, nur so werden die beiden Vorderteilen 
gleich. Mit Anthrazit an der inneren Ecke zwischen Steh-
kragen und Revers 10 M aufn, 1 M in der Ecke, weiter 
10 M bis zum Reversknick in Höhe des Knopfl oches. Den 
Faden abschneiden. Nun auf der Außenseite von der un-
teren Jackenkante aus bis nach oben zum Knopfl och M 
auffassen. Den Faden abschneiden. Mit Dunkelrot an der 
unteren Jackenkante beginnen und li M bis zum Revers-
knick str, ab dem Knick re M und aus der Stehkragenseite 
5 M aufnehmen. In der RückR die M abk. Die Seitennähte 
schließen. Knöpfe auf dem linken Vorderteil aufnähen, das 
Revers an beiden Seiten nach außen klappen (in Höhe des 
Knopfes bzw. des Knopfl oches) und punktuell festnähen. 
Die Schultermitte markieren und die Ärmel mittig einnähen.

Linkes
Vorderteil und 

Rückenteilhälfte

Ärmel-
hälfte

HERRENWESTE ·
Alpina
Gr. 48/50, 52/64 
und 56/58

Material: Lana Grossa 
„Alpina“ (80 % Wol-
le, 20 % Polyamid, LL 
= 210 m/100 g), 500 
(600) g in Silbergrau 
(Fb. 4), 100 g in Fla-
schengrün (Fb. 16); 
Stricknadeln Nr. 3, 
Hirschhornknöpfe mit 
Ø 14 mm. 

Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 23,5 M und 48 R 10 x 10 cm im 
Quadrat. 
Rückenteil: Mit Nadel Nr. 3 103 (113/
123) M in Flaschengrün anschl. 3 R 
kraus re str, nun als „Mittelnaht“ die mittl 
M als PatentM arb. Ab der 4. R mit Sil-
bergrau arb. Für die seitl Zun in der 56. R 
und noch 2x in jeder 28. R beids 1 M zun 
= 109(119/129) M. In 34 cm Gesamthö-
he = 162 R für die Armausschnitte beids 
1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M in 
jeder 2. R abn = 89(99/109) M. In 56,5 
(57,5/58,5) cm Gesamthöhe  = 272 
(278/286) R ab Anschl für die Schultern 
beids 2x 9 und 1x 8 (1x 10 und 2x 9 /3x 
10) M abk. In der nächsten R die restli-
chen 37(43/49) M abk. 
Taschenbeutel (2x): Mit Silbergrau 25 
M anschl und 26 R glatt re str. Die M 
stilllegen, die 2. Tasche ebenso arb.
Linkes Vorderteil: 60 (65/70) M mit 

Silbergrau anschl und kraus re str, dabei die 7.letzte M vor 
der Randm als PatentM arb. In der 5. R am linken Rand 
über die mittleren 3 BlendenM 1 Knopfl och arb: 3 M abk, in 
der RückR die 3 M erneut anschl. Noch weitere 6 Knopfl ö-
cher alle 36 (37/38) R einarbeiten. Nach 38 R die 17.–42. 
M stilllegen, in der RückR die stillgelegten M der Tasche 
einfügen, dabei zeigt die rechte Maschenseite nach außen. 
Nach 33 cm Gesamthöhe = 159 R für den Armausschnitt 
am rechten Rand 1x 7 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk 
= 47 (52/57) M. In der Gesamthöhe von 47,5 (48,5/49,5) 
cm = 228 (234/240) R für den Halsausschnitt am linken 
Rand 1x 13 M, 1x 3 (2x 3/3x 3) M, 1x 2M und 3x 1 M 
abk. Bei der Gesamthöhe von 58,5 (59,5/60,5) cm = 280 
(286/292) R ab Anschl für die Schulterschräge in jeder 
2. R 2x 9 und 1x 8 (1x 10 und 2x 9 /3x 10) M abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil gegengleich 
arb, jedoch ohne Knopfl öcher. 
Fertigstellen: Die Schulternähte schließen. Aus der vor-
deren Halsausschnittkante je 40 M, aus der rückwärtigen 

Kante 35 (41/47) M mit Silbergrau 
auffassen und 1 R re M str, die M 
stilllegen. Am unteren Rand des 
rechten Vorderteils alle M mit Fla-
schengrün auffassen, weiter entlang 
der vorderen Blendenkante 108 
(111/114) M, 1 R über die stillge-
legten M des Halsausschnittes str, 
weiter aus der linken Blendenkante 
108 (111/114) M und alle unteren 
M des linken Vorderteils auffassen 
= 451 (469/487) M. 1 RückR str, in 
der nächsten HinR an den Ecken vor 
und nach der MittelM 1 M aus dem 
Querfaden zun. Nach 2 Linksrippen 
alle M abk. Die stilgelgeten M der 
Taschen mit Flaschengrün über 4 R 
str, dann die M abk. Die Taschen-
kanten und die grünen Blendenkan-
ten von innen annähen. Die Knöpfe 
entsprechend der Knopfl öcher an-

nähen. Aus der vorderen Armausschnittkante 62 (65/68) 
M  und der rückwärtigen 56 (59/62) M auffassen und 2 
Linksrippen str. Danach die M abk. Die Seitennähte schlie-
ßen. 
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WADENSTULPEN
MIT ORNAMENTEN 
UND KURZSOCKEN ·
Meilenweit 6-fach

Material: Lana Gros-
sa „Meilenweit 
6-fach“ (80 % 
Schurwolle, 20 % 
Polyamid, LL = 390 
m/150 g), 150 g in 
Grau (Fb. 8961), 
„Meilenweit 50“ 
(80 % Schurwolle, 

20 % Polyamid, LL = 210 m/50 g), 50 g in Dunkelgrün 
(Fb. 1308); Nadelspiel Nr. 3, 1 Hilfsndl; Häkelndl Nr. 2.
Grundmuster: Glatt re, in Runden immer re M str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Bündchenmuster: 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel. 
Maschenprobe: Glatt re in Grau mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, 
ergeben 28 M und 43 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Wadlstrumpf (2x): Die grüne Wolle immer 2fädig verarb! 
96 M in mit doppeltem Faden in Grün anschl und auf die 4 
Nadeln á 24 M des Nadelspiels aufteilen. Zur Rd schließen. 
1. Rd: Bündchenmuster in Grün, 2.–8. Rd: Bündchenmuster 
in Grau. 9.–10. Rd: 2 Rd links in Grün str, 11. Rd: 1 Rd re 
in Grau arb. Nach der 11. Rd den Strumpf wenden. Nun den 
Strumpf in R arb: * Wenden, 1 Umschl , 1 HinR re M über alle 
4 Nadeln, dabei die letzte M der 4. Nadel mit dem Umschl der 
1. Ndl zusstr, ab * die Angaben wdhl. Gleichzeitig ab der 2. 
R jede 1. M der. 2., 3., und 4. Ndl in der RückR als PatentM 
str (Viertel-Einteilung). Nach 30 Rd die beiden mittl M jeder 
Nadel zusstr, noch 3x in jeder 10. Rd wdhl = 80 M. Nach 

MODELL 4 
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69 R kraus re, weiter in Rd (ohne Wenden) 2 R li in Grün, 
1 R rechts in Grau, 7 Rd im Bündchenmuster in Grau, 2 R 
im Bündchenmuster in Dunkelgrün. Alle M in Dunkelgrün abk. 
Den 2. Strumpf ebenso arb. 
Für die Verzierung eine feste Luftmaschenhäkelkette mit 
doppeltem Garn arb und nach der Vorlage den Musterrap-
port auf jedem Viertel (zwischen den PatentM) mit Vorsti-
chen aufnähen. 2 weitere je 60 cm lange Luftmaschenkor-
deln als Bindeband im oberen Bündchen einziehen. 
Kurzsocken Gr. 43 (2x): Mit Dunkelgrün 72 M anschl 
und auf die 4 Nadeln des Nadelspiels verteilen (je 18 M). 
Die M zur Rd schließen und 1 R im Bündchenmuster str. 
Weiter 4 Rd in Grau im Bündchenmuster, 1 Rd re M in 
Dunkelgrün und 2 Rd li M in Grün. Die nächsten 11 Rd in 
Grau glatt re arb. Nun die Ferse über die Maschen der 1. 
und 4. Ndl = 36 M arbeiten, diese Maschen gleichmäßig 
auf 3 HIlfsnadeln (= je 12 M) verteilen: In der 1. Hinreihe 
die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *da-
bei die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 
1. Masche der 3. Hilfsnadel rechts stricken und die abge-
hobene Masche darüber ziehen. Die Arbeit wenden. Die 
1. Masche links abheben, die Maschen der 2. Hilfsnadel 

links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel mit der 
1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, 
bis alle Maschen der 1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht 
sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die Maschen der 
2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 4. 
und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die 
Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus 
der Fersenkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffas-
sen und zusätzlich in der Ecke zwischen Fersenkante und 
Bein eine Masche aus dem Querfaden rechts verschränkt 
zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten 
Fersenkante ebenfalls 12 Maschen wie beschrieben auf-
fassen und die restlichen 6 Maschen rechts stricken. 65 R 
glatt re bis zur Spitze str. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen 
stricken, die letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche 
der 2. und 4. Nadel rechts stricken, die 2. Masche rechts 
abheben, die 3. Masche rechts stricken und die abgeho-
bene Masche darüber ziehen. Nach der 1. Abnahmerunde 

3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. Ab-
nahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 
4., 5. und 6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stri-
cken, dann in jeder folgenden Runde abnehmen, bis noch 
8 Maschen übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 
8 Maschen ziehen und vernähen.

Rapport ca. 8 cm

KINDERWESTE ·
 Alpina
Gr. 98/104 und 
110/116

Die Angaben für 
Gr. 110/116 steht 
in Klammern, ohne 
Klammern gelten die 
Angaben für alle Grö-
ßen. 

Material: Lana Gros-
sa „Alpina“ (80 % 

Wolle, 20 % Polyamid, LL = 210 m/100 g), 200 g in Sil-
bergrau meliert (Fb. 4), 100 g in Flaschengrün (Fb. 16); 
Stricknadeln Nr. 3, 6 Hirschhornknöpfe mit Ø 14 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Glatt re: In HinR re M, in RückR li M str.
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, 
ergeben 25 M und 48 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: Mit Nadel Nr. 3 in Flaschengrün 65 (71) M 
anschl und kraus re str, dabei die mittl M als PatentM 
arb. Nach 2 Linksrippen in der HinR mit Silbergrau meliert 
kraus re weiterarb. In 18 (20) cm Gesamthöhe = 86 (96) 

R für die Armausschnitte beids in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 
M und 2x 1 M abk = 51 (57) M. Nach 70 R nach Beginn 
der Armausschnitte für die Schultern beids 3x 5 (2x 6 und 
1x 5) M in jeder 2. R abk. Die restl 21 (23) M für den 
Halsausschnitt abk. 
Taschenbeutel (2x): 15 M in Silbergrau meliert anschl 
und 16 R glatt re str, die M stilllegen. 
Linkes Vorderteil: 37(40) M in Silbergrau meliert anschl. 
Kraus re str, dabei die 5.letzte M als PatentM für die Blen-
de arb. In der 3. R die mittl 2 M der BlendenM als Knopf-
loch abk, in der RückR die M erneut anschl. Die übrigen 5 
Knopfl öcher in jeder 25. (26.. R einarbeiten. Für die Tasche 
nach 24 R ab Anschl die 13.–27. M stilllegen. In der RückR 
die stillgelegten M der Tasche aufnehmen, dabei zeigt die 
rechte Maschenseite nach außen. Nach 82 (86) R für den 
Armausschnitt am rechten Rand 1x 5 M, weiter in in jeder 
2. R 1x 3 M und 2x 1 M abk = 27 (30) M. Nach 134 (144) 
R für den Halsausschnitt am linken Rand 1x 7 M, weiter 
in jeder 2. R 1x 3 M und 2x 1 M abk = 15 (18) M. Nach 
insgesamt 74 R ab Armausschnitt für die Schultern 3x 5 
(3x6) M in jeder 2. R abk. 
Rechtes Vorderteil: Gegengleich wie das linke Vorderteil 
stricken, jedoch ohne Knopfl öcher. 
Fertigstellen: Die Schulternähte schließen. Mit Silber-
grau meliert die aus den vorderen Halsausschnittkanten 
je 24 M auffassen, aus der rückwärtigen Kante 21 (23) 
M auffassen und 1 RückR kraus re str, die M stilllegen. 

Aus der unteren Kante 
des rechten Vorder-
teils 37 (40) M und 
aus der vorderen 
Blendenkante 66 (70) 
M mit Flaschengrün 
auffassen, weiter über 
die HalsausschnittM 
str, dann erneut aus 
der vorderen Blen-
denkante 66 (70) M 
und der unteren Kante 
37 (40) M auffassen = 
275 (291) M. 2 LInks-
rippen in Grün str, da-
nach die M abk. Aus 
den Armausschnitten 
mit Flaschengrün vor-
ne 42 M und hinten 
36 M auffassen und 
2 Linksrippen str. Die 
M abk. Die Seitennähte schließen. Die stillgelegten M der 
Taschenkante mit Flaschengrün 4 R str, danach die M abk. 
Die Taschen und die Blendenkanten von links annähen. 
Knöpfe an den entsprechenden Stellen der Knopfl öcher 
auf die Blende nähen. 

MODELL 5

JANKER FÜR 
JUNGS · Ascot
Gr. 134/140, 
146/152 und 158 

Die Angaben für die 
Gr. 152 und 158 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen.

Material: Lana Gros-
sa „Ascot“ (57 % 

Schurwolle, 18 % Alpaka, 25 % Viskose, LL = 120 m/50 
g), 300 (350/400) g in Nachtblaumeliert (Fb. 14), 50 g in 
Natur meliert (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5, Häkelnadel Nr. 
3,5; 7 Hirschhornknöpfe mit Ø 15 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 22 M und 48 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 71 (75/79) M mit Nachtblau meliert anschl 
und kraus re str, dabei die MittelM als PatentM arb. Für die 

seitlichen Zunahmen beids 2x in jeder 26. R 1 M zun = 75 
(79/83) M. Den Armausschnitt in 24 (26/28) cm Gesamt-
höhe ab Anschl = 116 R (124/132) R beids 2 M abk, wei-
ter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x M abk = 65 (69/73) M. 68 
(72/76) R ab Armausschnitt str, für die Schulterschrägung 
beids 7 M abk, weiter in jeder 2. R 1x7 M und 1x 6 (3x 
7/1x 8 und 2x 7) M abk. Die restlichen 25 (27/29) M abk. 
Linkes Vorderteil: 43 (45/47) M in Nachtblau 
meliert anschl und kraus re str, dabei die 6. M 
vor der linken RandM als PatentM arb. In der 4. 
R (= HinR) die 40. und 41. M für das Knopfl och 
abk, in der RückR die M erneut anschl. Noch 
weitere 6 Knopfl öcher abwechselnd in der 24. 
und 26 R nach dem 1. Knopfl och einarbeiten. 
Gleichzeitig für die seitliche Zunahme 2x in jeder 
26. R 1 M zun = 45 (47/49) M. Für den Arm-
ausschnitt In 24 (26/28) cm Gesamthöhe = 116 
R (124/132) R 4 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 
2 M und 1x M abk = 38 (40/42) M. Den Hals-
ausschnitt in einer Gesamthöhe von 33 (36/39) 
cm = 158 (172/186) R arb, dafür am linken 
Rand 11 (12/13) M abk, für die Rundung in je-
der 2. R 1x4 M, 1x 2 M und 1x 1 M abn. Die 
Schulterschrägung in 16,5 (17,5/18,5) cm ab 
Armausschnitt = 80 (84/88) R arbeiten: 7 M 

abk, weiter in jeder 2. R 1x 7 M und 1x 6 M (3x 7 M/1x 8 
M und 2x 7M) abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich ohne Knopfl öcher arb. 
Ärmel: 40 (44/48) M in Nachtblau anschl und kraus re 
str. Für die seitlichen Zunahmen beids 8x abw in jeder 16. 
und 17. (in jeder 18./in jeder 18. R) 1 M zun = 56 (60/64) 

MODELL 6
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DOPPELREIHIGER 
HERRENJANKER ·
Alpina
Gr. 44/46 (oder Kin-
dergröße 170/176), 
48/50 und 52/54

Die Angaben zu 
den Größen 48/50 
und 52/54 stehen 
in Klammern, ohne 
Klammern gelten sie 
für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Alpina“ (80 % Wolle, 20 % Po-
lyamid, LL = 210 m/100 g), 800 (900/900) g in Grau 
meliert (Fb. 5), 100 g in Flaschengrün (Fb. 16); Rund-

stricknadel Nr. 3, 18 Hirschhornknöpfe mit Ø 15 mm. 
Grundmuster: Kraus re, in R alle M re str; in Rd die HinR 
re, die RückR li str.  
Glatt rechts: In HinR re M, in RückR li M. 
Bündchenmuster: HinR: *1 M li, 1 M re verschr, ab * stän-
dig wdhl. RückR: *1 M li verschr, 1 M re, ab * ständig wdhl.
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
PatentM versetzen: In der HinR 2 M vor der re PatentM 
ze zusstr, nach der PatentM aus dem Querfaden 1 M he-
rausstr. Vor der li PatentM 1 M aus dem Querfaden her-
ausstr, nach der li PatentM 2 M zusstr. In den RückR die 
M vor und nach der versetzten PatentM verschränkt abstr. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, 
ergeben 23 M und 48 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: Mit Grau meliert 109 (119/129) M anschl 
und kraus re str. Die MittelM als PatentM arbeiten, außer-

dem für die Bögen beids der Mittel die 9. M vor und nach 
der MittelM als PatentM arb. Gleichzeitig die BogenM in 
den folgenden R als versetzte PatentM arb: 1x in der 16. R, 
3x in jder 12. R, 4x in jeder 8. R, 11 x in jeder 6. R, 8x in je-
der 4. R, die restl M in jeder 2. R versetzen, bis die RandM 
erreicht ist. Für die seitlichen Zun ab Anschl in der 56. R 
ab Anschl beids 1 M zun = 111 (121/131) M. Nach 162 
R ab Anschl = 34 cm Gesamthöhe für die Armausschnitte 
beids 4 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M und 1x  
1 M abk =  91 (101/111) M. Die Schultern in Höhe von 17 
(18/19) cm ab Armausschnitt = 82 (86/90) R abk: Beids 9 
M abk, weiter in jeder 2. R 2x 9 (2x 10/2x 11) M abk. Die 
restl 37 (43/49) M für den Halsausschnitt abketten.  
Taschenbeutel (2x): 22 M in Grau meliert anschl und 34 
R kraus re str. Die M stilllegen.
Linkes Vorderteil: 66 (71/76) M in Grau meliert anschl 
und kraus re str, dabei ab der 2. RückR für die Blende 1 

MODELL 9

HERRENMÜTZE ·
Bingo
Kopfumfang 
56–60 cm

Material: Lana Gros-
sa „Bingo“ (100 % 
Schurwolle), LL = 
80 m/50 g), 100 g 
in Dunkelgrau me-
liert (Fb. 120), 50 g 
in Tanne (Fb. 174); 
Nadelspiel Nr. 4,5 und 

Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang. 
Grundmuster: Glatt re, in Runden immer re M str. 
Bündchenmuster: 1 M re verschränkt, 1 M li verschränkt 
im Wechsel. 
Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 4,5 gestrickt, er-
geben 20 M und 30 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Mütze: Mit der Rundstricknadel in Tanne 110 M anschl 
und zur Runde schließen. Die 1. Rd in Tanne im Bünd-
chenmuster str, weiter in Dunkelgrau mel bis zur 9. Rd das 
Bündchenmuster fortsetzen. Noch 2 Rd in Tanne im Bünd-
chenmuster arb, dann glatt re 30 Rd arb. Nun mit den Abn 
beg, dabei in den Zwischenrd re M str: 1. Rd: Jede 9. und 
10. M re zusstr = 99 M. 3. Rd: Jede 8. und 9. M re zusstr 

= 88 M. 5. Rd: Jede 7. und 8: M re zusstr = 77 M. 7. Rd: 
Jede 6. und 7. M re zusstr = 66 M. 9. Rd: Jede 5. und 6. 
M re zusstr = 55 M. 11. Rd: Jede 4. und 5. M re zusstr = 
44 M. 13. Rd: Jede 3. und 4. M re zusstr = 33 M. 15. Rd: 
Jede 2. und 3 M re zusstr = 22 M. 17. Rd: Jede 1. und  2. 
M re zusstr = 11 M. 19. Rd: Jede 1. und 2. M re zusstr = 
6 M. Den Arbeitsfaden abschneiden und mit einer Nadel 
durch die Maschen ziehen. Auf der Innenseite vernähen. 

MODELL 7

WADENSTULPEN 
MIT ZOPF- UND 
EIN STRICKMUSTER 
· Meilenweit 50 g

Material: Lana 
Grossa „Meilen-
weit 50 g“ (80 % 
Schurwolle, 20 % Po-
lyamid, LL = 210 m/
50 g), 150 g in Grau 
(Fb. 1105), 50 g 
in Dunkelgrün (Fb. 
1308); Nadelspiel Nr. 

2, 1 Hilfsndl.
Grundmuster: Glatt re, in Runden immer re M str. 
Bündchenmuster: 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel. 
Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2 gestrickt, erge-
ben 28 M und 43 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Wadlstrumpf (2x): Mit Dunkelgrün 100 M auf das Nadel-
spiel anschl und zur Runde schließen, dabei 2x 26 M und 
2x 24 M auf den 4 Nadeln verteilen. 1.–2. Rd: re M. 3.Rd: 
*2 M re verschr zusstr, 1 Umschl, ab * ständig wdhl. 4.–5. 
Rd: re M. 6. Rd: Nun mit Grau weiterarb, 1 Rd re M. 7.–9. 
Rd: *1 M re versch, 1 M li, ab * ständig wdhl. 10. Rd: In 

Dunkelgrün weiterarb: re verschr. 11.–12. Rd: li M. Nun die 
R 1–15 des Einstrickmusters arbeiten, dabei den Rapport 
in der Breite ständig wdhl. 28. Rd: In Dunkelgrün re ver-
schr. 29. –30. Rd: li M. 31.–34. Rd: Die 6.–9. Rd in Grau 
wdhl. 35.–37: Rd: In Grün re M. 38. Rd: *2 M re verschr 
zusstr, 1 Umschl, ab * ständig wdhl. 39.–41. Rd: re M. 42. 
Rd: In Grau re M, dabei auf jeder Ndl 1 M durch zusstr abn 
= 96 M. Nach dieser Rd die Arbeite wenden, so dass die 
rechte Seite innen liegt. Ab jetzt das Zopfmuster arb, dafür 
den Rapport der Strickschrift in der Breite 4x arb. In der 
Höhe die R 1–9 der Strickschrift 5x wdhl, weiter die R 10–
44 arb. Die M im Bereich der Wade (Pfeile) ab R 15 nur 1x 
arb, bei den übrigen M die Zopf- und Lochmuster wie vor-
her weiterstr. Im Anschluss an R 44 die R 1–6 erneut arb. 
Für das Bündchen in Grün 2 Rd *1 M re verschr, 1 M li, ab 
* ständig wdhl. Das Bündchenmuster noch 5 Rd in Grau 
und 2 Rd in Grün fortsetzen, dann die M abk. 
Fertigstellung: Die Kante zu Beginn des Einstrickmus-
ters entlang der 3. LochmusterR zur linken Seite falten 
und festnähen. Das Einstrickmuster entlang der 2. grü-
nen LochmusterR nach unten auf den Beinling falten und 
ebenfalls auf der Innenseite mit einer Naht fi xieren. 

Die Anleitung der Socken fi nden Sie bei Modell 4. 

MODELL 8
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Wade 1x

Zeichenerklärung zu Strickschrift 1:
= 1 M re
= 1 M li
= 2 M re zusstr
= 2 M re verschr zusstr
= 2 M li zustr
= 1 Umschl
= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf die Hilfsndl 
vor die Arbeit legen, 2 M re, M der Hilfsndl re 
= keine M, dient nur zur zeichnerischen Dar-
stellung

U

Strickschrift 1

Zeichenerklärung zu Strickschrift 2:
= 1 M re in Grün
= 1 M li in Grün
= 1 M re in Grau

= 1 M rechts in Grün

= 1 M links in Grün

 Rapport 10 M

1

3

5

7

9

11

13

15

Strickschrift 2

M. Nach insgesamt 140 R(144/148) R ab Anschl = 29 
(30/31) cm für die Armkugel beids abn: 2 M abk, weiter 
in jeder 4. R 1x 2 M, 1x 1 M, in jeder 6. R 3 (4/5)x 1 M, in 
jeder 4. R 4x 1 M, 2x 2 M 1x 3 und 1x 5  M abk. Die restl 
8 (10/12) M abk. 

Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulter-, Är-
mel- und Seitennähte schließen. Mit Nachtblau meliert 
die Kanten der Vorder- und Rückenteile durchgehend mit 
festen M umhäkeln, anschließend 1 R fe M in Natur me-

liert. Ebenso die Ärmelkanten umhäkeln. Die Schultermitte 
markieren und die Ärmel mittig einnähen. Die Knöpfe an 
entsprechender Stelle zu den Knopfl öchern auf der Blen-
denmitte aufnähen.
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PatentM str: RandM, 18 M re, 1 PatentM, 47 M re, RandM. 
In allen nachfolgenden R die PatentM an der gleichen Stel-
le ständig wdhl. Für die farbigen Riegel der Blende in der 
9. (11./13) R = HinR und 10. (11./12.) R = RückR über 18 
BlendenM und die RandM in Flaschengrün str, die übri-
gen M in Grau meliert arb. Gleichzeitig in jeden Riegel am 
Rand der Verschlussblende 1 Knopfl och einarb: 14 M in 
Flaschengrün str, 3 M abk, 1 M re, 1 RandM. In der RückR 
die abgek M erneut anschhl. Den Riegel mit jeweils 22 R 
Abstand noch 8x wdh, die 9. Wdhl auf der linken Seite arb, 
da dieser Riegel als Revers umgeklappt wird. Gleichzeitig 
die Tascheneingriff nach 11 cm ab Anschl = 52 R arb: 
Nach der RandM 11 M re, 22 M stilllegen, die restl. M re 
str. In der folgenden RückR anstelle der stillgelegten M die 
M des Taschenbeutels auffassen. Für die seitl Schräge in 
der 90. und 130. R ab Anschl  1 M zun = 68 (73/78) M. 
Den Armausschnitt in der 163. R ab Anschl = 34 cm Ge-
samthöhe abk: 1x 5 M, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M, 
1x  1 M  und in jeder 4. R 2 (4/6)x 1 M abk = 55 (58/61) M. 
In 48 (49/50) cm Gesamthöhe ab Anschl = 230 (234/238) 
R für den Halsausschnitt am linken Rand 20 M stilllegen, in 
jeder 2. R für die Rundung 3x 2 M und 2x (3x/4x) 1 M abk 
= 27 (29/32) M. Die Schulter nach 21 (22/23) cm ab dem 
Armausschnitt = 100 (104/108) R arb, dafür 9 M abk, 
weiter in jeder 2. R 2x 9 (2x 10/2x 11) abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich arb. 
Ärmel: 52 (56/60) M mit Flaschengrün anschl und im 
Bündchenmuster arb, dabei die 1. RückR in Flaschengrün, 
weiter 2 R Grau mel, 2 R Flaschengrün, 12 R Grau meliert, 
2 R Flaschengrün str. Weiter im Grundmuster kraus re in 
Grau meliert arb, dabei für die seitl Schrägen zun: in der 
1. R nach dem Bündchen beids 1 M, weiter 13x abw in 
jeder 14. und 16. R beids 1 M zun = 80 (84/88) M. Für die 
Armkugel nach 204 R ab Bündchen beids 3 M abk, weiter 
in jeder 2. R 1x 3 M, 2x 2 M, 1x 1 M abk, in jeder 4. R 5 
(7/9)x 1 M, in jeder 2. R 15(13/11) x 1 M, 1x 2 M, 1x 3 M 
und die restl. 8 (12/16) M abk. Den 2. Ärmel genauso str. 

Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulter- und 
Seitennähte schließen. Kragen: Von der linken Seite her 
mit Grau meliert aus dem linken Vorderteil vom vorderen 
Halsausschnitt in Höhe der PatentM über den rückwärti-
gen Halsausschnitt bis zur PatentM des rechten Vorder-
teils M für den Kragen aufnehmen, (23 M/10 cm). 12 R 
kraus re str, in der 13. HinR die mittl 30 M des Kragens 
glatt re str (über 4 R), dann erneut alle M kraus re str. 
Die M stilllegen. Abschlusskante: Mit fl aschengrüner Wolle 
am rechten Vorderteil die seitl KragenM, die stillgel M der 
Verschlussblende und die M bis zum 2. grünen Riegel von 
der linken Seite auffassen, ebenso am linken Vorderteil in 
gegengleicher Reihenfolge. Nun von der Außenseite des 
linken Vorderteils aus die vorderen BlendenM (ab dem 2. 
Knopfl ochriegel), die M aus der unteren Jackenkante von 
Vorder- und Rückenteilen und die vorderen BlendenM des 

rechten Vorderteils bis zum 2. Knopfl ochriegel auffassen. 
Ab jetzt 3 Rd kraus re arb = 1 Rd li M, 1 Rd re M, 1 
Rd li M, dabei vor und nach den EckM je 1 M aus dem 
Querfaden der VorR herausstr, in den Innenecken (Kragen/
Blende) 3 M re überz zusstrw (1 M abh, 2 M re zusstr, 
die abgeh. M überz). In der 4. R alle M abk. Taschenein-
griffskanten: Über die stillgel M der Eingriffskanten 3 R in 
Flaschengrün str und abk. Die seitl Kanten auf der Jacke 
aufnähen, den Taschenbeutel auf der Innenseite annähen. 
Auf die unteren 8 Riegel an den Enden über der PatentM 
je 1 Knopf aufnähen. Auf den vorletzten Riegeln die Knöpfe 
mit 3 cm Abstand zur PatentM aufnähen, die Reversecke 
umklappen und einknöpfen. Die Ärmelnähte schließen. An 
den Schultern die Mitte markieren und die Ärmel mittig 
einsetzen. 
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MODELL 10 

KINDERJÄCKCHEN 
IN MAIGRÜN
· Cool Wool
Größe 128/134 und 
140/146

Die Angaben für die 
Gr. 140/146 stehen in 
Klammern, ohne Klam-
mern gelten die Anga-
ben für alle Größen.

Material: Lana Grossa 
„Cool Wool“ (100 %

 Schurwolle Merino extrafi ne, LL = 120 m/50 g), 350 (400) g
 in Blassgrün (Fb. 540), 50 g in Hellgrün (Fb. 509) und 
50 g in Himbeer (Fb. 2007); Stricknadeln und Rundstrick-
nadel Nr. 3; 8 Knöpfe in Grün mit Ø 12 mm (Union Knopf 
Nr. 16609). 
Grundmuster: Kraus re, alle M re str. 
Einstrickmuster: Nach der Strickschrift kraus re arb, den 
Rapport in der Breite wdhl. Gezeigt sind nur die HinR, in 
den RückR die M in der gleichen Farbe der VorR arb. 
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. Alle Teile mit 
den Knötchenrandmaschen stricken!
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 26 M und 55 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 92 (98) M mit Himbeer anschl, 1 RückR in 
Himbeer, 2 R in Hellgrün und 2 R in Blassgrün kraus re str. 
Nun das Einstrickmuster nach der Strickschrift über 10 R 
arbeiten, dafür die M einteilen: Nach der RandM 1 (0) M in 
Blassgrün str, dann den Rapport 11 (12)xwdhl., am Ende 
erneut 1 (0) M in Blassgrün str. Nach dem Einstrickmuster 
kraus re bis zum Armausschnitt in einer Gesamthöhe ab 
Anschl von 22 (23) cm = 120 (126) R arb. Für das Armloch 
3 M beids abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 2x 1 M = 

78 (84) M. Gerade weiterstr, in 16 (16,5) cm ab dem Arm-
ausschnitt = 88 (90) R die Schultern beids arb: 3x 8 (2x 
9 und 1x 8) M abk. Die restl 30 (32) M durchgehend abk. 
Linkes Vorderteil: 52 (55) M in Himbeer anschl und 1 
RückR arb, weiter 2 R in Hellgrün und 2 R in Blassgrün str. 
Anschließend das Einstrickmuster arb, dafür nach der RandM 
1(0) M in Blassgrün str, danach 6x den Rapport (mit der 5. M 
des Rapports beginnen und den Rapport noch 6x) wdhl, 1 M 
in Blassgrün, 1 RandM. Nach 10 R Einstrickmuster weiter in 
Blassgrün str bis zum Armausschnitt in 22 (23) cm Höhe = 
120 (126) R ab Anschl. Am rechten Rand für den Armaus-
schnitt  3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 2x 1 M abk 
= 45 (48) M. Gerade weiterstr, dabei in 188 (196) R ab Anschl 
für den Halsausschnitt am linken Rand 1x 5 M, weiter für die 
Rundung in jeder 2. R 1x 4 M, 3x 2 M und 6 (7)x 1 M abk = 
24 M. In 17,5 cm Höhe ab dem Armausschnitt = 96 R für die 
Schulterschräge 3x 8 (2x 9 M und 
1x 8 ) M in jeder 2. R abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das lin-
ke Vorderteil gegengleich, jedoch 
mit Knopfl öchern arb. Dafür in der 
1. R Blassgrün nach der RandM 1 
M re und 2 M abk, in der RückR 
die M erneut anschl. Weitere 9 
Knopfl öcher mit jeweils 18 (abw. 
18 und 20 9 R Abstand einarb. 
Ärmel: 52 (56) M in Himbeer an-
schl und 1 RückR arb, weiter 2 R in 
Hellgrün und 2 R in Blassgrün str. 
Anschließend das Einstrickmuster 
arb, dafür nach der RandM 1 (3) M 
in Blassgrün str und den Rapport 
6x wdhl, 1 (3) M in Blassgrün, 1 
RandM. Ab der 14. R ab Anschl 
und in jeder 14. R beids für die 
Ärmelschrägen 13x 1 M zun = 78 
(82) M. Nach 182 (192) R ab An-

schl = 33 (35) cm Gesamthöhe für die Armkugel beids 3 
M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x 1 M, in jeder 4. 
R 7x 1 M,  in jeder 2. R 13x 1 M, 1x 2 M, 1(2)x 3 M abk. 
In der nächsten R  die restl 16 (14) M nach 66 (68) R ab 
Ärmelausschnitt abk. Den 2. Ärmel genauso str. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Aus dem Halsausschnitt in Blassgrün M auffas-
sen (25 M/10 cm), 1 RückR str und den Faden abschn. Aus 
der vorderen Kante des rechten Vorderteiles mit Hellgrün 
M auffassen bis zum Halsausschnitt, weiter die stillgeleg-
ten M des Halsausschnittes re str und am linken Vorder-
teil gleich viele M wie beim rechten Vorderteil auffassen. 
1 RückR in Hellgrün str, weiter 1 R in Himbeer str, dabei 
an den unteren Vorderteilecken zusätzlich in Himbeer vor 
der Ecke 1 M herausstr, 1 EckM und erneut 1 M aus dem 
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ZOPFJACKE ROSA ·
Ascot
Größe 110/116, 
122/128 und 
134/140

Die Angaben für die 
Gr. 122/128 und 
134/140 stehen in 
Klammern, ohne Klam-
mern gelten die Anga-
ben für alle Größen.

Material: Lana Grossa 
„Ascot“(57 % Schurwolle, 18 % Alpaka, 25 % Viskose, LL 
= 120 m/50 g), 200 (250/300) g in Rosa meliert (Fb. 3),
50 g in Natur meliert (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5; Häkel-
nadel Nr. 3,5 5 Metallknöpfe mit Ø 20 mm (Union Knopf 
Nr. 571672). 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str.
Zopfmuster: Nach der Strickschrift arbeiten, in den 
RückR die M str, wie sie erscheinen. Den Rapport in der 
Breite wdhl, in der Höhe die R 1–22 arb.
Krebsmaschen: Feste M von rechts nach links häkeln. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, er-
geben 21 M und 42 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 64 (68/72) M mit Natur meliert anschl und 
5 R kraus re str. Mit Rosa meliert weiterarb, dabei das 
Zopfmuster arb. Die M einteilen: RandM, 2 (4/6) M li, 3x 
Rapport, 2 M li, 2 M nach li verkr, 2 (4/6) M li, RandM. Nach 
dem Zopfmuster 11 (12/13) cm = 46 (50/54) R  kraus re 
bis zum Armausschnitt weiterarb. Für den Armausschnitt 
beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x 1 M abk 
= 52 (56/60) M. Nach 11 (11,5/12) cm = 50 (54/58) R 

ab Armausschnitt für die Schultern beids 1x 7 M und 1x 6 
(2x7/1x und 1x8) M abk. Die restl 26 (28/30) M abk. 
Linkes Vorderteil: 38 (40/42) M in Natur meliert anschl 
und 5 R kraus re str. Mit Rosa meliert weiterarb, dabei 
das Zopfmuster str. Die M einteilen: RandM, 0(1/2) M li, 
1x Rapport, 2 M li, 2 M li verkr, 2 M li, 6 M nach re ver-
kr, 2 M li, 2 M re verkr, 2 (3/4) M li, RandM. Nach 22 R 
Zopfmuster kraus re 11 (12(13) cm = 45 (50/54) R bis 
zum Armausschnitt str, dabei die 6. M vor der li RandM 
als PatentM arb. Für den Armausschnitt am rechten Rand 
5 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x 1 M abk = 
30 (32/34) M. Den Halsausschnitt in 17 (18,5/20) cm ab 
dem Zopfmuster = 72 (78/84) R arb: am linken Rand 1x 8 
M abk, weiter in jeder 2. R 2x 3 M, 1x 2 M und 1 (2/3)x 1 
M abk = 13 (14/15) M. Gleichzeitig nach 12 (12,5/13) cm 
Armausschnitt = 58 (62/64) R für 
die Schulterschrägung 1x 7 M und 
1x 6  (2x 7/ 1x 7 und 1x 8) M abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das lin-
ke Vorderteil, jedoch gegengleich 
mit Knopfl öchern arb. Für die 
Knopfl öcher in der 2. HinR nach 
dem Zopfmuster die 3. und 4. M 
nach der RandM abk, in der RückR 
die M erneut anschl. Noch weite-
re 3 Knopfl öcher mit jeweils 16 
(17/18) R Abstand arbeiten. 
Ärmel (2x): Mit Natur meliert 34 
(38/42) M anschl und 5 R kraus 
re str. Weiter mit Rosa meliert arb, 
dabei für die seitlichen Schrägen 
nach 14 R in Rosa meliert beids 1 
M zun, weiter 2x in jeder 14. R und 
6x abwechselnd in jeder 8. und 10. 

R (6x in jeder 10. R/6x abw. in jeder 10. und 12. R) beids 1 
M zun = 52 (56/60) M. Nach 104 (110/116) R ab Anschl 
für die Armkugel beids 2 M abk, weiter  in jeder 2. R 1x 2 
M, 3x 1 M, in jeder 4. R 4 (5/6)x 2 M, in jeder 2. R. 3x 1 M, 
1x 3 M und die restl 10 M abk. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulter-, Är-
mel- und Seitennähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 
mit Rosa meliert M herausstr (21 M/10 cm) und 7 R 
kraus re str. Die M abk. Die Jackenkanten durchgehend 
mit Krebsmaschen in Rosa meliert umhäkeln, ebenso die 
Ärmelkanten. Die Schultermitte markieren und die Ärmel 
mittig einnähen.  Auf der Blende des linken Vorderteils die 
Knöpfe entsprechend der Knopfl öcher aufnähen. 

MODELL 11

MÄDCHENJANKER ·
Alpina
Größe 146/152 und 
158/164

Die Angaben für die 
Gr. 158/164 stehen in 
Klammern, ohne Klam-
mern gelten die Anga-
ben für alle Größen.

Material: Lana Grossa 
„Alpina“ (80 % Wolle, 
20 % Polyamid, LL = 

210 m/100 g), 500 (600/600) g in Taupe (Fb. 2), 100 g in 
Pink (Fb. 21); Stricknadel Nr. 3, 100 cm lange Rundstrickna-
del Nr. 3, 9 Münzknöpfe mit Ø 13 mm.   
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Einstrickmuster: Nach der Strickschrift kraus re arb, in 
den RückR die M in der gleichen Farbe der VorR str. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, 
ergeben 22,5 M und 44 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 92 (100) M in Pink anschl und 4 R kraus re, 
weiter 4 R Taupe str. Nun das Einstrickmuster über 12 R 
arb., dabei mit dem Muster beim Pfeil beginnen und den 
Rapport in der Breite wdhl. Weiter mit Taupe arb, dabei für 
die Taille in der 24., 44. und 64. R ab Anschl 3x beids 1 
M abn = 86 (94) M. Weiter geradeaus bis zum Ärmelaus-
schnitt nach 24 (25) cm Gesamthöhe =104 (110) R ab 
Anschl beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M
und 1x 1 M abk = 68 (76) M. Für die Schulterschräge in 
18 cm ab Ärmelausschnitt = 80 (84) R 8 M beids abk, 

weiter in jeder 2. R 2x 7 (2x 8) M abk. Danach die restl 
24 (28) M abk. 
Taschenbeutel (2x): 17 M in Pink anschl und 24 R kraus 
re str. die M stilllegen. 
Linkes Vorderteil: 52 (58) M in Pink anschl und bis zum 
Einstrickmuster die Farben und Reihen wie beim Rücken-
teil arb. Das Einstrickmuster mit dem Rapportanfang be-
ginnen und in der Breite wdhl. Für die Taille am Nadelan-
fang in der 24., 44, und 64. R je 1 M abk = 49 (55) M. 
Gleichzeitig für die Tasche nach 44 R ab Anschl in der HinR 
17 M str, 17 M abk und die restl M str. In 
der RückR an Stelle der abgeketteten M die 
stillgelegten M des Taschenbeutels einfü-
gen. Für den Ärmelausschnitt nach 24 (25) 
cm Gesamthöhe = 104 (110) R ab Anschl 
3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 
M und 1x 1 M abk = 40 M. Den Halsaus-
schnitt nach 35 cm ab Anschl = 152 R am 
linken Rand 4 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 
4 M, 1x 3 M, 2 (4)x 2 M und 3x 1 M abk 
= 22 (24) M. Die Schulterschräge nach 88 
R ab Ärmelausschnitt arb: 8 M abk und in 
jeder 2. R 2x 7 (2x 8) M abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorder-
teil, jedoch gegengleich und mit Knopfl ö-
chern arb. Dafür in der 1. (3.) taupefarbe-
nen R nach der RandM 1 M re, 2 M abk. 
In der RückR an Stelle der abgek M erneut 
2 M anschl. Die Knopfl öcher noch 8x wdhl 
nach jeweils 18 R. 
Ärmel: 42 (48) M in Pink anschl, wie beim 
Rückenteil bis zum Ende des Einstrickmus-

ters arb. Weiter in Taupe 56 R str, dann für die seitl Schrä-
gung beids 1 M zun, weiter in jeder 16. R beids 7x 1 M zun 
= 58 (64) M. Nach 40 cm ab Anschl = 176 R die Armkugel 
beginnen: Beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M, 1x 1 
M, in jeder 4. R 7x 1 M, in jeder 2. R 9x 1 M und die restl 
14 (20) M abketten. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Aus dem Halsausschnitt M in Taupe auffassen 
(22 M/10 cm) und 1 RückR str, die M stilllegen. Aus der 
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Zeichenerklärung:
= 1 M Blassgrün
= 1 M Hellgrün
= 1 M Himbeer

Rapport 8 Maschen= 1 M Blassgrün

1

3

5

7

9

StrickschriftQuerfaden herausstr, so bildet sich die Verbindung  an die 
untere himbeerfarbene R.  Alle M in der RückR abk. Die 
Ärmel- und Seitennähte schließen. An der Schulter die 
Mitte markieren und die Ärmel mittig einsetzen. Knöpfe an 
das linke Vorderteil entsprechend der Knopfl öcher nähen. 

Rapport 8 Maschen
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Rapport 18 M

1

3

5

7

9

11

= 1 M in Pink

1 M in Taupe

Beginn Rückenteil

DAMENJANKER ·
Cool Wool Big
Größe 36/38, 40/42 
und 44/46

Die Angaben für die 
Gr. 40/42 und 44/46 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen.

Material: Lana Gros-
sa „Cool Wool Big“ 

(100 % Schurwolle Merino extrafi ne, LL = 120 m/50 g), 
500 (500/450) g in Himmelblau (Fb. 946), 50 g in Hellgrün 
(Fb. 941) und 50 g in Flaschengrün (Fb. 949); Stricknadeln 
Nr. 3,5; Häkelnadel Nr. 3; 8 Knöpfe in Hellgrün mit Ø 15 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M re str. 
Einstrickmuster: Nach der Strickschrift kraus re arb, 
den Rapport in der Breite wdhl.
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. Alle Teile mit 
den Knötchenrandmaschen stricken!
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, 
ergeben 23 M und 48 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 101 (111/121) M in Hellgrün anschl und die 
RückR Hellgrün str, danach 2 R Himmelblau arb. Nun den 
Rapport des Einstrickmusters in der Breite ständig wdhl, 
in der Höhe die R 1–4  kraus re arb. Mit Himmelblau wei-
terarb, dabei ab der 1. R die MittelM als PatentM arbeiten. 
Beids in der 12., 28. und 40. R 1 M abn, anschl. in der 
62., 76. und 92. R 1 M zun = 101 (111/121) M. Nach 26 
cm Gesamthöhe = 124 R ab Anschl für den Armausschnitt 
beids 1x 3 M , dann in jeder 2. R 1x 2 M und  2x 1 M abk 
= 87 (97/107) M. In 18 (19/20) cm Höhe ab dem Armaus-
schnitt = 86 (92/98) R für die Schultern beids 1x 10 (10/
11) M und weiter in jeder 2. R 2x 9 (1x 10 und 1x 11/1x 
11 und 1x 12) M abk. Die restlichen 31 (35/ 39) M abk. 
Linkes Vorderteil: 55 (59/63) M in Hellgrün anschl. Die 
RückR in Hellgrün str, danach 2 R Himmelblau arb. Am Ende 

der himmelblauen HinR die 4. und 3.letzte M 
für das Knopfl och abk, in der nächsten RückR 
die beiden M erneut anschl. Nun den Rapport 
des Einstrickmusters in der Breite ständig 
wdhl, in der Höhe die R 1–4  kraus re arb. 
Mit Himmelblau weiterarb, dabei am linken 
Rand in der RückR die 6. M nach der RandM 
als PatentM arb, die PatentM in den nachfol-
genden R fortsetzen. In die Verschlussblende 
noch 6 weitere Knopfl öcher mit jeweils 24 R 
(24/25) Abstand einstr, das 7. Knopfl och wird 
in die Blende des Halsausschnittes gearbeitet. 
Für die Taillierung an der rechten Seite in der 
12., 28. und 40. R 1 M abn, anschl. in der 
62., 76. und 92. R 1 M zun= 55 (59/63) M. 
Den Armausschnitt nach 26 cm Gesamt-
höhe = 124 R ab Anschl 3 M abk, weiter 
in jeder 2. R 1x 2 M und 2x 1 M abk = 48 
(52/56) M. Nach 34 cm ab Anschl = 164 R
für den Halsausschnitt am linken Rand 1x 10 
M abk, weiter in jeder 2. R 1x 5 M, 1x 3 M 
und 2x (3x/3x) 1 M abk = 28 (31/34) M. Nach 
21 (22/23) cm Höhe ab Armausschnitt = 100 
(104/108) R für die Schulter am rechten Rand 10 (10/11)M 
abk, weiter in jeder 2. R 2x 9 (1x 10 und 1x 11/1x 11 und 
1x 12) M M abk.  
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich und ohne Knopfl öcher arbeiten. 
Ärmel: 49 (53/57) M in Hellgrün anschl und die RückR 
Hellgrün str, danach 2 R Himmelblau arb. Nun den Rap-
port des Einstrickmusters in der Breite ständig wdhl, in der 
Höhe die R 1–4  kraus re arb. Den Ärmel mit Himmelblau 
kraus re fortsetzen, dabei für die seitlichen Zunahmen 
beids 7x in jeder 20. R ab Anschl 1 M und 2x in jeder 24 R 
1 M zun = 67 (71/75) M. Nach 200 R ab Anschl = 43 cm 
die Armkugel arb. Dafür beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R 
1x 2 M, 1x 1 M, in jeder 8. R 8x 1 M, in jeder 4. R 1x 1 M 
und 1x 2 M und in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 4 M und 1x 5 (1x 
7/1x 8) M abk. Die restl 17(17/19) M abk. 
Taschen (2x): 20 M in Himmelblau anschl und 24 R kraus 
re str. Weiter die 3. und 4. R des Einstrickmusters, dann die 
1. und 2. R arbeiten. Anschließend 2 R Himmelblau und 2 
R Hellgrün str, dann die M abketten. Die Taschen an den 

seitlichen und unteren Kanten mit festen M in Himmelblau 
umhäkeln. Die Taschen vor dem Aufnähen bügeln. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Aus dem Halsausschnitt mit Himmelblau M auf-
fassen (22 M/10 cm). 1 RückR kraus re str, anschließend 
die 3. und 4. R des Einstrickmusters, dann die 1. und 2. 
R des Einstrickmusters arb. Weiter 2 R in Himmelblau und 
2 R Hellgrün str. In der hellgrünen HinR das 8. Knopfl och 
str. Nach der 2. R in Hellgrün die M abk. Die vorderen 
Verschlusskanten mit festen M in Himmelblau umhäkeln, 
ca. 22 M/10 cm. Die Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
An der Schulter die Mitte markieren, da die Schulternaht 
versetzt ist. Die Ärmel mittig einnähen. Die Knöpfe auf der 
Blende annähen. 
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Rapport 2 M

rechten Vorderteilkante M in Pink auffassen, weiter über 
die M des Halsausschnittes str, anschließend aus der lin-
ken Vorderteilkante M auffassen. 3 R str, dabei vor und 
nach jeder EckM 1 M aus dem Querfaden der VorR zun.  
In der nächsten R  die M abk. Die Taschenbeutel von links 
annähen. Die Seiten- und Ärmelnähte schließen. Die 
Schultermitte markieren und den Ärmel mittig einnähen. 
Die Knöpfe entsprechend der Knopfl öcher auf der Blende 
annähen. Rapport 18 Maschen

Rapport 2 Maschen

HERRENWESTE ·
Ascot 
Größe 48/50, 52/54 
und 56/58

Die Angaben für die 
Gr. 52/54 und 56/58 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen.

Material: Lana Gros-
sa „Ascot“ (57 % 

Schurwolle, 18 % Alpaka, 25 % Viskose, LL =120 m/50 
g), 450 (500/550) g in Dunkelbraun meliert (Fb. 9); 
Stricknadeln Nr. 3; 7 Hirschhornknöpfe mit Ø 20 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 20 M und 44 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 103 (109/115) M anschl und kraus re str, 

dabei in der 1. HinR und allen folgenden R die MittelM als 
PatentM str. In der 34. und 70. R beids 1 M zun = 107 
(113/119) M. Nach 32 cm Gesamthöhe = 140 R ab Anschl 
für den Armausschnitt beids 1x 4 M, dann in jeder 2. R 1x 3 
M, 1x 2 M und 1x 1 M abn = 87 (93/99) M. Bis zur Schulter 
25 (26/27) cm = 112 (116/120) R ab Armausschnitt arb, 
dann beids für die Schulterschrägen 3x 9 (3x 10/3x 11) M 
abk. Die restlichen 33 M für den Halsausschnitt abk. 
Taschenbeutel (2x): 20 M anschl und 40 R kraus re str, 
die M stilllegen.
Linkes Vorderteil: 67 (69/71) M anschl und kraus re str. 
In der 2. HinR die M einteilen: RandM, 58 (60/62) M re, 1 
PatentM, 6 M re, 1 RandM. Gleichzeitig das 1. Knopfl och 
in der 1. RückR arb: RandM, 1 M re, 3 M abk, die übri-
gen M nach der Einteilung str. In der folgenden HInR die 3 
M erneut anschl. Noch weitere 6 Knopfl öcher mit jeweils 
36 (abw. 36 und 37/37) R Abstand einarbeiten. Für die 
seitlichen Zunahmen in der 34. und 70. R 1 M zun = 69 
(71/73) M. Gleichzeitig für die Tasche nach 66 R in der 
HinR nach der RandM 39 M re str, dann 20 M stilllegen 
und die übrigen M nach der Einteilung str. In der RückR 
anstelle der stillgelegten M die M eines Taschenbeutels 
auf die Nadel legen. Nach 31 cm Gesamthöhe = 136 R ab 
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DOPPELREIHIGER 
DAMENJANKER ·
Alpina 
Größe 36/38, 40/42 
und 44/46

Die Angaben für die 
Gr. 40/42 und 44/46 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen.

Material: Lana Grossa 
„Alpina“ (80 % Wolle, 20 % Polyamid, LL = 210 m/100 g), 
700 (800/800) g in Anthrazit (Fb. 6), 50 g in Pink (Fb. 21); 
Stricknadeln Nr. 3, 14 Hirschhornknöpfe mit Ø 14 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Versetzte PatentM: Rechte Seite: In der HinR vor der Pa-
tentM 2 M zusstr, nach der PatentM aus dem Querfaden 1 
M herausstr. Linke Seite: Vor der PatentM 1 M herausstr, 
nach der PatentM 2 M re zusstr. In der RückR die M vor 
und nach der PatentM re verschr str. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 25 M und 45 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 105 (113/121) M in Pink anschl und 3 R kraus 
re str. Mit Anthrazit weiterarbeiten, dabei die M für die Mit-
telnaht und den Bogen einteilen: RandM, 40 (44/48) M re, 
PatentM (Bogen rechts), 10 M re, PatentM (Mitte), 10 M 
re, PatentM (Bogen links), 40 (44/48) M re, RandM. Für die 
seitlichen Ab- und Zunahmen nach 56 und 70 R beids je 1 
M abn, nach 94 R und 108 R beids je 1 M zun. Gleichzeitig 
die Bögen beidseitig der MittelM versetzen: um jeweils 1 M 
nach rechts bzw. nach links in der 50. R, 80. R, 100. R, 5x 
in jeder 10. R, 3x in jeder 8. R, 4x in jeder 4. R, 9x in jeder 
2. R, 7 (11/15) x in jeder R. In 35 (36/37) cm Gesamthöhe 
= 156 (162/168) R ab Anschl für die Armausschnitte beids 
1x 3 M, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1(4/7)x 1 M abk = 
93 (95/97) M. Nach 88 R ab Armausschnitt für die Schulter-
schrägung beids 3x 9 (1x 10 und 2x 9/2x 10 und 1x 9) M in 
jeder 2. R abk. Die restlichen 39 M abk. 
Linkes Vorderteil: 67 (71/75) M in Anthrazit anschl und 
kraus re str, dabei zur Betonung der Verschlussblende 
die 51. M als PatentM arb. Für das 1. Knopfl och in der 3. 
Reihe die 5. und 4.letzten M am linken Rand abk, in der 
RückR die M wieder anschl. Nach 26 R in Anthrazit die 16 
M der Verschlussblende über 4 R in Pink str (die übrigen in 

Anthrazit), dabei in 
der 2. pinkfarbenen 
HinR wie vorher ein 
Knopfl och einar-
beiten. Die farbi-
gen Riegel mit den 
Knopfl öchern noch 
5x in jeder 26. R 
(27./28.) R Anthra-
zit wiederholen. Den 
7. farbigen Riegel 
mit 40 R Abstand 
zum vorherigen auf 
der linken Seite 
einstricken (wird als 
Revers umgelegt). 
Für die Tailierung 
nach in der 53. und 
in jeder 14. R 1x 1 M 
abn, weiter 2x 1 M 
zun. Gleichzeitig für 
den Armausschnitt 
in 34 (35/36) cm Gesamthöhe = 152 (158/164) R ab An-
schl 1x 3 M, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1(4/7)x 1 M 
abk  = 61 (62/63) M. In 47 (48/49) cm Gesamthöhe = 
210 (206/212) R für den Halsausschnitt 1x 24 M, weiter 
in jeder 2. R 2x 3 M, 1x 2 M und 2x 1 M abk = 27 (28/29) 
M. Nach 100 R = 22,5 cm ab Armausschnitt für die Schul-
terschrägung 3x 9 (1x 10 und 2x 9/2x 10 und 1x 9) M in 
jeder 2. R abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil mit Knopfl ö-
chern und Farbriegeln, jedoch gegengleich str. 
Ärmel: 50 (54/58) M in Pink anschl und 2 Linksrippen str, 
danach mit Anthrazit weiterarb. Für die seitl Zun nach 14 
R ab Anschl beids. 1 M zun, weiter 3x in jeder 10. R, 10x 
in jeder 14. R und 2x in jeder 8. R = 82 (86/90) M. Nach 
200 Reihen = 45 cm ab Anschl für die Armkugel beids 2 
M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 2x 1 M, in jeder 4. 
R 8x 1 M und 8x 2 M, , 1x 3 M und 1x 4 M abk. Die restl 
8 (12/16) M abk. Den 2. Ärmel genauso str.
Fertigstellung: Die Schulternähte schließen. Für den 
Kragen am Halsausschnitt zwischen den PatentM der Ver-
schlussblende von der Innenseite der Jacke her 111 M (39 
M rückwärtiger Halsausschnitt, je 36 M vorderer Halsaus-
schnitt) auffassen. 14 R kraus re str. Für die Umschlag-
kante des Kragens in der 15. R die mittleren 26 Kragen-
maschen über 4 R glatt re str (Außenseite). Nach weiteren 
12 R kraus re den anthrazitfarbenen Faden abschneiden. 
Für die pinkfarbene Blende einen etwa 2 m langen Fa-

den in Pink hängen lassen und von der Innenseite des 
linken Vorderteils ab dem 2. oberen Riegel Maschen auf-
fassen: 24 (26/28) M bis zur Blendenecke, 1 EckM,  weiter 
aus der Blende 17 M, 1 EckM, 14 M aus der seitlichen 
Kragenkante, 1 EckM. Anschließend die stillgelegten M 
des Kragens re str. Danach die M gegengleich auffassen 
bis zum 2. oberen Riegel des rechten Vorderteiles = 232 
(236/240) M. Nun mit dem hängen gelassenen Faden am 
li Vorderteil von der Außenseite her aus der vorderen Blen-
denkante 76 (78/80) M bis zur unteren Ecke auffassen, 1 
EckM und aus dem Anschlagrand 67 (71/75) M auffassen. 
Anschließend mit einem neuen Arbeitsfaden die M gegen-
gleich am rechten Vorderteil, beginnend an der unteren 
Seitennaht bis zum 2. Riegel an der Verschlussblende 
auffassen = 520 (544/568) M. Ab jetzt für die Blende 4 R 
kraus re str, dabei in der 2., 3. und 4. R vor und nach den 
Außenecken je 1 M verschränkt aus dem Querfaden der 
VorR zunehmen, an den Innenecken die M vor und nach 
der Ecke mit der EckM zusstr. Nach der 4. R die M abket-
ten. Auf beiden Vorderteilen Knöpfe auf die pinkfarbenen 
Riegel nähen, so dass die Knöpfe mit dem farbigen Rie-
gel abschließen. Den untersten in gleicher Höhe wie die 
untersten Knopfl öcher aufnähen. Den obersten Knopf, der 
das umgeschlagene Revers fi xiert, mit 26 R Abstand zum 
2. Riegel annähen. Das Revers einknöpfen und den Knopf 
am 2. Vorderteil ebenso annähen. 
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KAPUZENJACKE 
FÜR JUNGS · 
Royal Tweed
Gr. 110/116 und 
128/134

Die Angaben für Gr. 
128/134 stehen in 
Klammern, ohne 
Klammer gelten die 
Angaben für beide 
Größen. 

Material: Lana Grossa 
„Royal Tweed“ (100 % Schurwolle Merino fi ne, LL = 
100 m/50 g), 400 (450) g in Grau meliert (Fb. 14),  50 

(100) g in Petrolblau meliert (Fb. 77); Stricknadeln Nr. 
3,5; 6 Hirschhornknöpfe mit Ø 14 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. Alle Teile mit 
den Knötchenrandmaschen stricken!
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, 
ergeben 17 M und 36 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: Mit Nadel Nr. 3,5 in Petrolblau meliert 57 
(61) M anschlagen und 5 R kraus re (= 3 Linksrippen)  str. 
Weiter mit Grau meliert str, dabei die MittelM als PatentM 
arbeiten. Für den Ärmelausschnitt in 24 (26) cm Gesamt-
höhe = 86 (94) R beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R noch 
1x 2 M und 2x 1 M abk = 43 (47)M. Nach insgesamt 37 

(39,5) cm ab Anschl = 134  (142) R für den Halsaus-
schnitt die mittl 17 M abk und beide Seiten getrennt wei-
terarb. Für die Rundung am inneren Rand in jeder 2. R 
noch 1x 2 M abk, anschließend je 11 (13) SchulterM abk. 
Taschenbeutel (2x): 11 M in Petrolblau meliert anschl 
und glatt li str, nach 4,5 cm = 15 R die M stilllegen.
Linkes Vorderteil: 28 (32) M in Grau meliert anschl und 
kraus re 18 R str. Für den Tascheneingriff in der HinR 9 M 
re str, die folgenden 11 M stilllegen, weitere 8 M re str. In 
der RückR an Stelle der stillgelegten M die M des Ta-
schenbeutels aufnehmen, dabei zeigt die rechte Ma-
schenseite nach außen. Für den Armausschnitt in 22 
(26) cm Gesamthöhe = 80 (86)R am rechten Rand 3 M 
abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 2x 1 M abk = 21 (25) 
M. In 30 (32,5) cm Gesamthöhe = 110 (118) R am linken 
Rand für den Halsausschnitt 1x 7 M abk, für die Rundung 

MODELL 16

Anschl für den Armausschnitt 1x 4 M, dann in jeder 2. R 2x 
3 M, 2x 2 M und 2x 1 M, nach weiteren 4 R noch 2x 1 M 
in jeder 2. R abk  = 51 (53/55) M. Für den Halsausschnitt 
in 51 (52/53) cm Gesamthöhe ab Anschl = 224 (228/232) 
R am linken Rand 1x 8 M, weiter in jeder 2. R 1x 4 M, 2x 
3 M, 2x 2 (1x 2/2x 2) M und 2x 1(3x1/2x1) M abk = 27 
(30/33) M. Bis zur Schulter 31 (32/33) cm ab Armaus-
schnitt = 132 (136/140) R str, dann für die Schulter 3x 9 
(3x 10/3x 11)  M abk. 

Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich ohne Knopfl öcher arb. 
Fertigstellung: Die stillgelegten M der Tascheneingriffs-
kante 4 R kraus re str, danach die M abk. Die seitlichen 
Kanten auf der Weste aufnähen, die seitlichen und unteren 
Taschenbeutelkanten auf der Rückseite annähen. Die Teile 
nach der Schnittvorlage spannen, befeuchten und trock-
nen lassen. Die Schulternähte schließen. Aus den unteren 
und vorderen Vorderteilkanten, den Halsausschnittkanten 

rundum M auffassen (20 M/10 cm) und 3 R kraus re (= 2 
Linksrippen) str, dabei an den Ecken jeweils vor und nach 
der EckM 1 M re aus dem Querdraht der VorR herausstr. 
Dann die M abk. Die Knöpfe auf die rechte Blende nähen. 
Aus den Armausschnittkanten M auffassen (20 M/10 cm) 
und 3 R = 2 LInksrippen) stricken, danach die M abk. Die 
Seitennähte schließen. 

linkes Vorderteil
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in jeder 2. R noch 1x 2 M und 2 (3) x 1 M abk. In 16 cm 
Gesamthöhe ab Armausschnitt = 58 R die restlichen 11 
(13) SchulterM abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das Rückenteil, jedoch gegen-
gleich str. 
Ärmel: 29 (32) M in Petrolblau meliert anschl und 5 R 
kraus re str. Weiter mit Grau meliert str, dabei für die beids 
Zun in 8. R ab Anschl und noch 8x in jeder 8. R beids 1 M 
zun = 47 (50) M. Nach 28(30) cm Gesamthöhe = 100 
(108) R ab Anschl für die Armkugel beids 3 M abk, weiter 
in jeder 2. R 1x 2 M und 3x 1 M, in jeder 4. R 3x 1 M, in 
jeder 2. R 4x 1 M, 1x 2 M und 1x 3 M abk. Die restlichen 
7 (10) M in der RückR abk. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die stillgelegten M 
der Tascheneingriff mit Petrolblau meliert 7 R kraus re str, 
dann die M abketten. Die Taschenbeutel von innen festnä-
hen, die seitlichen Eingriffskanten auf der Außenseite an-
nähen. Die Schulternähte schließen. Für die Kapuze aus 
der Halsausschnittkante mit Grau meliert 68 (72) M auf-
fassen und kraus re 8 cm = 28 R str. Weiter beids 8x in 
jeder 2. R 1 M abk = 52 (56) M. Noch 28 R str, dann die 
M abk. Die obere Kapuzenkante aufeinanderklappen und 

die Naht im Matrat-
zenstich schließen. 
Aus den unteren und 
vorderen Vorderteil-
kanten und der Ka-
puzenkante in Pet-
rolblau meliert M 
auffassen (17 M/10 
cm) und kraus re str, 
vor und nach den 
EckM je 1 M re ver-
schränkt aus dem 
Querfaden der VorR herausstr. Für die Knopfl öcher am 
linken Vorderteil in der 2. HinR 1 M nach dem Hals-
ausschnitt 2 M abk, weitere 5 Knopfl öcher mit jeweils 
8 (9)M Abstand (bei 52/57 BlendenM) arbeiten, das 
letzte Knopfl och liegt direkt vor der EckM der Blende. 
In der RückR die M der Knopfl öcher erneut anschl. 
Nach 5 R die M abk. Knöpfe auf der rechten Blen-
denkante aufnähen. In Petrolblau meliert ca. 50 je 15 
cm lange Fäden schneiden, bündeln und in der Mitte 
zusammenbinden. Mit einem weiteren Garnfaden einen 
Quastenkopf mehrmals umwickeln und verknoten. Die 

Quaste an der Kapuzenspitze annähen. 
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DAMEN-KAPUZEN-
JACKE · Royal 
Tweed · Merino Air
Größe 40 und 44

Die Angaben für die 
Gr. 44 stehen in Klam-
mern, ohne Klammern 
gelten die Angaben 
für alle Größen.

Material: Lana Gros-
sa „Royal Tweed“ 
(100 % Schurwolle 

Merino fi ne, LL = 100 m/50 g), 750 (800) g in Hellgrün me-
liert (Fb. 52), Lana Grossa „Merino Air“ (90 % Schuwolle, 
10 % Polyamid, LL = 130 m/50 g), 50 (50) g in Smaragd 
(Fb. 14); Stricknadeln Nr. 4; 7 Knöpfe mit Ø 20 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Einstrickmuster: Kraus re, in der HinR: *3 M inHellgrün 
meliert, 1 M in Smaragd, ab * ständig wdhl. In der RückR 
die Farben str, wie sie erscheinen. 
Musterkante: M in Hellgrün meliert anschl, kraus re str: 
1. RückR in Hellgrün meliert, 2 R in Smaragd, 2 R Hellgrün 
meliert, 2 R Einstrickmuster.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 4 gestrickt, er-
geben 17 M und 40 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: Mit Hellgrün meliert 91(99) M anschl und die 
ersten 7 R der Musterkante arb.  Weiter kraus re in Hell-
grün mel str, dabei in der 18. R beids 1 M zun = 93 (101) 
M. Nach insgesamt 40 cm ab Anschl = 160 R beids für die 
Armausschnitte 1x 3 M, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x 
1 M abk, nach 18 R 1x 1 cm abk = 79 (87) M. Nach 19 
(20) cm Gesamthöhe ab Armausschnitt = 76 (80) R beids 
für die Schultern 1x 9 M und in jeder 2. R 1x 9 M und 1x 8 
M (3x 10 M) abk. Die restlichen 27 M abk.   
Taschenbeutel (2x): In Smaragd 19 M anschlagen und 
30 R kraus re str, dann die M stillegen.
Linkes Vorderteil: MIt Hellgrün meliert 54 (58) M anschl 
und die ersten 7 R der Musterkante arb.  Weiter kraus re 
in Hellgrün mel str, dabei nach 58 R für die Tasche in der 
HinR nach 20 (24) M *1 M Smaragd, 3 M Hellgrün meliert, 
ab * insges 4x arb, 1 M Smaragd, dann in Hellgrün meliert 
die Reihe fortsetzen. In der folgenden RückR die Farben 
der M str, wie sie ersch. Weiter 2 R in Hellgrün meliert, in 
der folgenden HinR nach 19 (23) M in Hellgrün meliert, 19 
M Smaragd, die restlichen Maschen in Hellgrün meliert. In 
der RückR die M in den Farben str, wie sie ersch. Nun noch 
2 R in Hellgrün meliert arb, in der nächsten R die 19 M der 
Tasche abk. In der RückR anstelle der abgeketteten M die 
stillgelegten M des Taschenbeutels aufnehmen. Gleichzei-
tig für die seitl Zun in der 80. und 100. R am rechten Rand 
1 M zun = 56 (60) M. Nach insges 160 R ab Anschl = 

40 cm für den Armausschnitt 1x 4 M, weiter in jeder 2. R 
2x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk, in der 6. R 1x 1 M abk 
= 42 (46) M. Für den Halsausschnitt nach insgesamt 56 
(57) cm ab Anschl = 224 (228) R am linken Rand 1x 5 
M stilllegen, weiter in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M 
und 2x 1 M stilllegen, dabei die Arbeit mit einem Umschl 
wenden. In 64 cm Gesamthöhe ab Anschl = 256 R für die 
Schultern 1x 9 M abk und in jeder 2. R 1x 9 M und 1x 8 
M (3x 10 M) abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich mit Knopfl öchern str. Dafür in der 1. R in Hellgrün 
meliert nach dem Einstrickmuster 1 RandM, 1 M re, 3 M 
abk, die übrigen M re str. In der RückR anstelle der abge-
ketteten M 3 M erneut anschl. Noch weitere 6 Knopfl öcher 
nach jeweils 28 R arbeiten. Arm- und Halsausschnitt und 
die Schulter wie beim linken Vorderteil gegengleich arb. 
Ärmel: Mit Hellgrün meliert 45 (49) M anschl und die 7 R 
der Musterkante arb. Weiter in Hellgrün mel arb, dabei für 
die seitlichen Schrägen 11x beids in jeder 18. R 1 M zun = 
67 (71) M. Nach 200 R ab Anschl für die Armkugel beids 
3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M, 1x 1 M, in jeder 4. 
R 4x 1 M, in jeder 2. R 12x 1 M, 1x 2 M, 1x 3 M und die 
restl 13 (17) M abk. 
Kapuze: Die Schulternähte schließen. Aus der Ausschnitt-
kante zwischen den stillgelegten M von der rechten Seite 
des Strickstücks aus 52 M auffassen, außerdem die still-
gelegten M der vorderen Halsausschnittkante beidseitig 
auf die Nadel schieben = 88 M. 3 R str, dann in verkürzten 
R beids arb: *Nach 10 M die Arbeit mit 1 Umschl wenden, 
2 R über die 10 M str. In der nächsten R über alle M stri-
cken, dabei den Umschl mit der nachfolgenden M zusstr, 
nun die verkürzten R über 10 M an der 2. Kapuzenseite 
wie vorher arb.* Ab der 8. R (gezählt an der Außenkante) 
nach bzw. vor der RandM 1 M aus dem Querfaden der 
VorR verschr herausstr = 90 M. In der nächsten R ver-
kürzte R über 15 M (Angaben zwischen den *) beids arb. 
In der nächsten R beids 1 M zun = 92 M. Nach 2 R ver-
kürzte R über 16 M (Angaben zwischen den *) beids arb. 
Gleichzeitig vor und nach der MittelM der Kapuze je 1 M 
zun = 94 M. Nach insges 18 R (Kapuzenmitte) ab Anschl 
erneut beids der MittelM je 1 M zun = 96 M. Nach 30 R 
(Kapuzenrand) nach bzw. vor der RandM 2 M re zusstr, in 
der nächsten R vor bzw. nach der RandM 2x 2 M re zusstr 
= 90 M. In der gleichen R beids der MittelM je 1 M zun 
= 92 M. Erneut beids der MitteM je 1 M zun in der 30., 
34., 46. und 52. R (Kapuzenmitte) = 100 M. Nach 92 R 
ab Anschl (Kapuzenrand) nach bzw. vor der RandM je 1 M 
zun, nach weiteren 8 R wdhl = 104 M. Die Arbeit  nach 
100 R ab Anschl in Hälften teilen und getrennt fortsetzen: 
die MittelM abk,weiter in jeder 4. R an der rückwärtigen 
Kapuzenkante 2x 1 M, in jeder 2. R 4x 1 M, 1x 2 M abk. An 
der vorderen Kante 1x 10 M und 1x 4 M abk, gleichzeitig 
an der rückwärtigen Kante 1x 4 M und 1x 8 M abk. Die 

restl 10 M abk, die 2. Kapuzenhälfte gegengleich beenden. 
Fertigstellung: Die Naht der Kapuze schließen. Aus den 
vorderen Kanten der Vorderteile sowie aus der Kapuzen-
kante M in Hellgrün meliert auffassen, (17 M/10 cm). 
Die RückR in Hellgrün mel arb, dann 2 R Smaragd, 2 R 
Hellgrün meliert und in der nächsten R die M abk. Die 
Taschenbeutelkanten von innen annähen. Für die Seiten-
schlitze am Vorderteil 21 M auffassen und in der Farbfolge 
der vorderen Kante stricken, am Rückenteil 20 M auffas-
sen und mit der gleichen Farbfolge des vorderen Schlitzes 
arbeiten. Die Seitennähte bis zu den Schlitzen schließen, 
die Schlitzkanten der Vorderteile nach hinten über die des 
Rückteils legen und mit einer kurzen Quernaht festnähen. 
Die Ärmelnähte schließen 
und die Ärmel einsetzen. 
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KAPUZENJACKE 
FÜR HERREN ·
Alpina
Gr. 48/50, 52/54 
und 56/58

Die Angaben für Gr. 
52/54 und 56/58 ste-
hen in Klammern, 
ohne Klammer gelten 
die Angaben für beide 
Größen. 

Material: Lana Gros-
sa „Alpina“ (80 % Wolle, 20 % Polyamid, LL = 210 
m/100 g), 1100 (1100/1200) g in Taupe (Fb. 2), 100 g 
in Hellbraun (Fb. 1), 100 g in Anthrazit (Fb. 6); Strickna-
del Nr. 3, 100 cm lange Rundstricknadel Nr. 3, 7 Stein-
nussknöpfe mit Ø 25 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, er-
geben 23,5 M und 46 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 131 (139/147) M mit Anthrazit anschl und 3 
R kraus re str, weiter 10 R mit Taupe und 2 r in Athrazit. 
MIt Taupe weiterarbeiten, dabei für die Mittellinie die mitt-
lere M als PatentM arb. Für die seitl Schrägung in der 
106. und 140. R ab Anschl beids 1 M zun = 135 
(143/151) M. Nach 40 cm Gesamthöhe = 184 R für den 
Armausschnitt beids 4 M abk, weiter in jeder 2 R 1x 3 M, 
1x 2 M und 2x 1 M abk = 113 M (121/129). Nach 23 
(24/25) cm ab Armausschnitt = 106 (110/114) R für die 
Schultern beids 10 (11/12) M und in jeder 2. R 2x 10 (1x 
11 und 1x 10 /1x 12 und 1x 11) M abk. Die restl 53 
(57/59) M abk. 
Linkes Vorderteil: 52 (56/60) M in Taupe anschl und 
kraus re str. In der 90. und 124. R am rechten Rand 1 M 
zun, erneut nach weiteren 34 R 1 M zun = 54 (58/62) M. In 
36 cm Gesamthöhe = 166 R für den Armausschnitt 4 M 
abk, weiter in jeder 2 R 1x 3 M, 1x 2 M und 2x 1 M abk = 

43 (47/51) M. Für den Kapuzenansatz vor der 9. und 2.letz-
ten M je 1 M aus dem Querfaden zun, 2x in jeder 8. R wdhl 
= 49(53/57) M. Für den Halsausschnitt in 59 (60/61) cm 
Gesamthöhe = 270 (274/278) R am linken Rand 8 (9/9) M 
abk, weiter in jeder 2. R 1x 3(4/4) M, 1x 2 (2/3) M und 2x 1 
M abk. Nach insgesamt 26 (27/28) cm ab Armausschnitt = 
120 124/128) R für die Schultern 10 (11/12) M und in je-
der 2. R 2x 10 (1x 11 und 1x 10 /1x 12 und 1x 11) M abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich arb.
Ärmel: 62 (66/70) M in Anthrazit anschl und 3 R kraus re 
str, weiter 10 R mit Taupe und 2 R in Athrazit. MIt Taupe 
weiterarbeiten, dabei für die seitlichen Zunahmen beids in 
der 20. und noch 17x in jeder 12. R (ab Anschl) 1 M zun = 
96 (100/104)  M. Nach 226 R ab Anschl für die Armkugel 
beids 1x 3 M abk, dann in jeder 2. R 1x 2 M, 3x 1 M, in je-
der 4. R 12x 1 M, in jeder 2. R 3x 2 M, 3x 3 M und 1x 4 M 
abk. Die restl 20 (24/28) M abk. Den 2. Ärmel genauso arb.
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage spannen, 
befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte schlie-
ßen. Für die Kapuze aus dem Halsausschnitt mit Taupe 85 
(89/93) M auffassen. 9 R kraus re str, dann mit den Zunah-
men beginnen: Die MittelM markieren, 3 M vor und 3 M 
nach der MittelM 1 M aus dem Querfaden der VorR re ver-
schr zun, insges. 11x in jeder 4. R = 107(111/115) M. 
Nach 66 R ab Anschl die äußere Rundung arb: Beids 1 M 
abk, weiter in jeder 4. R 4x 1 M, in jeder 2. R 11x 1 M, 8x 2 
M, 4x 3 M, 1x 4 M abk. Die restlichen 11(15/19) M abk. Für 
das vordere Kapuzenteil 107 (111/115) M mit Taupe an-
schl, 5 R kraus re str und nach den Angaben der rückwärti-
gen Kapuze ab der vorderen Kapuzenkante arb. Das vorde-
re Kapuze rechts auf rechts an das rückwärtige Kapuzenteil 
nähen. Nun für die Blende aus den beiden Vorderteilkanten 
und der Kapuzenkante M mit Anthrazit auffassen (23 M/10 
cm). 1 RückR str, weiter kraus re in Taupe 16 R, 10 R in 
Hellbraun, 2 R in Anthrazit und 10 R in Hellbraun str. Dabei 
nach der 6. R des hellbraunen Streifens am linken Vorderteil 
Knopfl öcher arbeiten: 16 M nach der RandM 3 M abk, die 
weiteren 5 Knopfl öcher mit jeweils 20 M Abstand str. In der 
RückR die M erneut anschl. Nach Beendigung der 10 R 
Hellbraun alle M stilllegen. Aus der unteren Vorderteilkante 

am linken Vorderteil 52 M + 15 M der Blende mit Anthrazit 
auffassen und 1 RückR kraus re str. Weiter 10 R in Hell-
braun arb, dabei in der 5. R nach der 3. M 3 M für das 
Knopfl och abk, in der RückR erneut 3 M anschl. Alle M still-
legen. Die untere Kante des rechten Vorderteils ebenso ar-
beiten, jedoch ohne Knopfl öcher. Vom rechten unteren Vor-
derteil aus mit Anthrazit über alle stillgelegten M der Vorder-
teile und der Kapuze 4 R kraus re str, dabei an den Ecken in 
der 2. und 4. R 1 M vor und nach der EckM zun. Die M ab-
ketten. Die Seiten- und Ärmelnähte schließen. Die  Mitte der 
Schulter markieren und die Ärmel mittig einnähen. Knöpfe 
entsprechend der Knopfl öcher auf der Blende annähen. 
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DIRNDLJACKE ·
Linarte
Gr. 34, 38 und 42

Die Angaben für Gr. 
38 und 42 stehen in 
Klammern, ohne 
Klammer gelten die 
Angaben für beide 
Größen. 

Material: Lana Gros-
sa „Linarte“ (40 % 
Viskose, 30 % Baum-

wolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = 125 m/50 g), 
500 (550/600) g in Taupe (Fb. 4) und 50 g in Rosa 
(Fb. 34); Stricknadeln Nr. 3,5; Häkelnadel Nr. 2,5; 7 Perl-
muttknöpfe mit Ø 17 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. 
Knötchenrandmaschen: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr abh, die letzte M jeder R re str. Alle Teile mit 
den Knötchenrandmaschen stricken!
Krebsmaschen: Feste Maschen von links nach rechts 
häkeln. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, 
ergeben 24 M und 48 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 90 (100/110) M in Rosa anschl und 5 R kraus 
re str, weiter in Taupe arb. In 29,5 cm Gesamthöhe = 143 R 
für die Armausschnitte beids 3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 
2 M und 1x 1 M abk = 78 (88/98)M. Gerade weiter bis zur 
Schulter str, dafür nach 96 (100/104) R ab Armausschnitt = 
20 (20,5/21) cm beids 8 M abk und in jeder 2. R 2x 7 (3x 
8/2x 9 und 1x 8) M abk. Die restlichen 34 (40/44) M abk. 
Taschenbeutel (2x): Mit Rosa 25 M anschl und 6,5 cm 
= 32 R str, die M stilllegen.

Linkes Vorderteil: 50 (55/60) M in Taupe anschl und 
kraus re str. Nach 48 R die Tasche arb, dafür 10 M str, 25 M 
stilllegen und die restlichen M re str. In der RückR die M des 
Taschenbeutels an Stelle der stillgel M auffassen. Bis zum 
Armausschnitt 138 R = 28,5 cm arb, dann am rechten 
Rand 3 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M und 1x 1 M abkn 
= 44 (49/54) M. Für den Halsausschnitt in 40 (40,5/41) cm 
Gesamthöhe ab Anschl = 192 (194/196)  R am linken Rand 
9 (12/15) M abk, für die Rundung 1x 5 M, 1x 3 M, 1x 2 M 
und 3x 1 M in jeder 2. R abk. Für die Schulter in 96 
(98/100) R ab Armausschnitt = 20 cm 8 M abk und weiter 
in jeder 2. R noch 2x 7 (3x 8/2x 9 und 1x 8) M abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil, jedoch ge-
gengleich und mit Knopfl öchern arb: dafür in der 2.(4./6.) 
R nach der RandM 1 M re, 3 M abk, die restl M re str. In 
der RückR die M erneut anschl. Die übrigen 6 Knopfl öcher 
mit jeweils 30 R Abstand genauso arb. 
Ärmel: 50 (52/54) M in Rosa anschl und kraus re 5 R str. 
Weiter in Taupe arb, dabei für die seitl Zun 8x beids in je-
der 22. R 1 M zun = 66 (68/70) M. Für die Armkugel nach 
40 cm = 192 R beids 3 M abk und weiter in jeder 2. R 1x 
2 M abk, in jeder 8. R 5x 1 M abk, in jeder 6. R 2x 1 M 
abk, in jeder 4. R 4x 1M, in jeder 2. R 3x 2 M und 1x 3 M 
abk. Die restlichen 8 (10/12) M abketten. Den 2. Ärmel 
genauso arb. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Mit Taupe aus dem Halsausschnitt M auffassen 
(24 M/10 cm) und 1 RückR str, die M stilllegen und den 
Faden abschneiden. Aus der unteren und vorderen rech-
ten Vorderteilkante M in Rosa auffassen (24 M /10 cm), 
weiter die AusschnittM abstr, dann erneut die gleiche An-
zahl an M aus der linken Vorderteilkante und der unteren 
Kante auffassen. 3 R kraus re str, dabei vor und nach den 
EckM je 1 M aus dem Querfaden der VorR verschr her-

ausstr. Alle M abk. An den Seitennähten des Rückenteils 
in Rosa M auffassen (24 M/10 cm). 3 R str. Aus den Sei-
tennähten des Vorderteils die gleiche Anzahl an M in Rosa 
auffassen. Die Nadeln des Vorder- und des Rückenteils 
aufeinanderlegen, die jeweils hintereinander liegenden M 
beider Nadeln (auf der Innenseite) zusammenstricken und 
gleichzeitig abketten. Die stillgelegten M der Taschenein-
griffskante 5 R in Rosa str und abk. Die Eingriffsblende mit 
KrebsM in Taupe umhäkeln und seitl aufnähen. Die Ta-
schenbeutel innen festnähen. Die Ärmelnähte schließen 
und die Ärmel einnähen. Die Halsausschnitt-, vorderen 
und unteren Jackenkanten mit Krebsstich in Taupe umhä-
keln, ebenso die Ärmelkanten. Die Knöpfe auf dem linken 
Vorderteil entsprechend der Knopfl öcher aufnähen. 
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GEHROCK · Alpina
Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Die Angaben für die 
Gr. 40/42 und 44/46 
stehen in Klammern, 
ohne Klammern gel-
ten die Angaben für 
alle Größen)

Material: Lana Gros-
sa „Alpina“ (80 % 
Wolle, 20 % Poly-

amid, LL = 210 m/100 g), 1000 (1100/1200) g in Anth-
razit (Fb. 6), 100 g in Flaschengrün (Fb. 16); Strickna-
deln Nr. 3, 3,5, 4 und 4,5; Rundstricknadel Nr. 3, 80–100 
cm lang, 1–2 je 100 cm lange Seile zum Verlängern, Na-
delspiel Nr. 3; 7 Münzknöpfe mit Ø 20 mm, 4 Münzknöpfe 
mit Ø 17 mm. 
Grundmuster: Kraus re, alle M in R re str. In Rd 1 Rd li, 1 
Rd re im Wechsel arb. 
PatentM: In Hin- und RückR re M str, dabei in der RückR 
1 R tiefer einstechen, so löst sich die R dazwischen auf.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, er-
geben 23 M und 44 R 10 x 10 cm im Quadrat, mit Nadeln 
Nr, 4,5 gestrickt, ergeben 20 M und 40 R 10 x 10 cm.  
Rückenteil: Das Rückenteil wird bis zum Schlitzende ge-
trennt gearbeitet. Für die rechte Rückenteilhälfte mit Na-
del Nr. 4,5 in Anthrazit 56 (61/66) M anschl und 80 R bis 
zum Schitzende str. In der letzten RückR am linken Rand 6 
M abk, die M stilllegen, den Faden jedoch nicht abschnei-
den. Die linke Rückenteilhälfte über 50 (65/60) M mit Na-
del Nr. 4,5 80 R kraus re str. Nun die stillgelegten M der 
rechten Rückenteilhälfte abstr und im Anschluss die 50 
(55/60) M der linken Rückenteilhälfte str = 100(110/120) 
M. Nach 8 R mit Nadel Nr. 4 weiterstr, nach weiteren 68 R 
mit Nadel Nr. 3,5 weiterstr. Gleichzeitig nach 30 cm Ge-
samthöhe beids 1 M abk, erneut nach weiteren 10 (10 
und 15 cm/10, 15 und 18 cm) cm beids 1 M abk = 96 
(104/112) M. Für die Zunahmen in 50 und 57 cm Ge-
samthöhe beids 1 M zun = 100 (108/116) M. In 63 cm 
Gesamthöhe = 260 R für die Armausschnitte beids 4 M 
abk, weiter in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M, in der 
4. R 1x 1 M abk  = 78 (86/94) M. Bis zur Schulter 18,5 
cm = 84 R str, für die Schulterschrägung beids 7 M abk, 
weiter in jeder 2. R 2x 8 (2x 8 und 1x 9/2x 9 und 1x 8) M 
abk. Die restlichen 32 (36/42) M für den Halsausschnitt 
abk. 
Linkes Vorderteil: 58 (61/64) M in Anthrazit mit Nadeln 
Nr. 4,5 ansch. Kraus re str, dabei die 7.letzte M als Pa-
tentM in allen folgenden R arb. 88 R mit Nadel Nr. 4,5 arb, 

dann mit Nadel Nr. 4 68 R str, weiter mit Nadel Nr. 3,5 arb. 
gleichzeitig nach 30 cm Gesamthöhe am rechten Rand 1 
M abk, erneut nach 10 (10 und 14 cm/10, 15 und 18 dm) 
cm 1 M abk = 56 (58/60) M. In 50 und 57 cm Gesamthö-
he je 1  M erneut zun = 58 (60/62) M. In 63 cm Gesamt-
höhe = 260 R für den Armausschnitt 7 M abk, weiter in 
jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M, 1x 1 M und in der 4. R 1x 1 M 
abk = 44 (46/48) M. Für den Halsausschnitt nach 58 R ab 
Armausschnitt 11 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 3 
M, 1x 2 M und 1 (1/3)x 1 M abk = 23 (25/25) M. Für die 
Schulter nach 100 R ab Armausschnitt 7 M abk, weiter in 
jeder 2. R 2x 8 M (2x 8 und 1x 9/2x 9 und 1x 8) abk. 
Rechtes Vorderteil: Wie das linke Vorderteil jedoch ge-
gengleich mit Knopfl öchern str. Dafür nach 29 cm ab An-
schl = 116 R 1 RandM, 1 M re, 3 M abk, die restl M mit der 
bisherigen Einteilung fortsetzen. In der RückR die abgek M 
erneut anschl. Weitere 5 Knopfl öcher in jeder 32. R arb.  
Ärmel: 57(60/63) M in Flaschengrün mit Ndl. Nr. 3,5 an-
schl und 5 kraus re str. Weiter mit Anthrazit arb, dabei für 
die seitl Schrägung in jeder 14. R 13x (in jeder 14. R 14x/
abwechseln in jeder 12. und 14. R 15x) 1 M zun = 83 
(88/93) M. Nach insgesamt 46 cm = 202 R für die Arm-
kugel beids 2 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 2 M, 2x 1 M, 
in jeder 4. R 8x 1 M, 4x 2 M, in jeder 2. R 4x 2 M, 1x 3 M, 
1x 4 M abk. Die restlichen 9 (14/19) M abk. Den 2. Ärmel 
genauso arb. 
Riegel: 35 M in Anthrazit mt Nadel Nr. 3 Nschl und 22 R 
str. Die M abk. Mit dem Nadelspiel rund 
um den Riegel in Flaschengrün M auffas-
sen und 5 R kraus re str. An den Ecken in 
der 2. R vor und nach jeder EckM je 1 M 
aus dem Querfaden der VorR re verschr 
herausstr. Nach 5 R die M locker ab. 
Fertigstellung: Die Teile nach der 
Schnittvorlage spannen, befeuchten und 
trocknen lassen. 
Die Schulter- und 
Seitennähte schlie-
ßen. Kragen: Aus 
dem Halsaus-
schnitt (von der Au-
ßenseite her) für 
den Kragen in An-
thrazit M mit Nadel 
Nr. 3 auffassen (25 
M/10 cm) und 24 
R str. Für die Kra-
geninnenseite 2 R 
in Flaschengrün 
kraus re arb, weiter 
glatt rechts 21 R 
str. Die M locker 

abk. Den Kragen links auf links falten und die seitlichen 
Kanten aufeinandernähen. Den Kragen wenden, ausfor-
men und die Innenkante an die Halsausschnittkante nä-
hen. Blende: Dafür die Nadel Nr. 3 mit den Seilen verlän-
gern, da die Blende in einem Stück rundum gestrickt wird. 
Am Gehschlitz des rechten Rückenteilesbeginnen und mit 
Flaschengrün aus den Schlitz-, der Unter- und vorderen 
Blendenkante M auffassen (25 M/10), bis zur mittleren 
Rippe (14. R) des Stehkragens. In den Ecken ebenfalls je 
1 M auffassen. 5 R Kraus re str, dabei vor und nach den 
Ecken je 1 M aus dem Querfaden der VorR auffassen. Die 
M fest abk, darauf achten, dass sich die Kanten weder 
einziehen noch wellen (gewellte Kanten durch Zusam-
menstricken ausgleichen, eingezogene Kanten zus. M 
auffassen). Die aufgefassten M an den verschiedenen 
Kanten notieren, damit die gleiche Anzahl an M an der 2. 
Blende gearbeitet wird. Nur so wird ein gleichmäßiges Er-
gebnis gewährleistet! Die gleiche Anzahl an M für die 
2.Blende auffassen, dabei am Kragen des li Vorderteiles 
beginnen und am Schlitz enden. Die Blende wie vorher 
arb, die M abk. Die abgek. Schlitzkante über dem Schlitz 
quer annähen. Riegel: Den Riegel an eingezeichneter Stel-
le auf dem Rückenteil punktuell an den Ecken aufnähen, 
an den Ecken innerhalb der grünen Blende die 4 kleineren 
Münzknöpfe aufnähen. 
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TRACHTEN TASCHE 
MIT EDELWEISS ·  
Feltro
ca. 39 x 21 x 3 cm 

Material: Lana Grossa 
„Feltro“ (100 % 
Schurwolle, LL = 210 
m/100 g), 400 g in 
Schwarz (Fb. 6), 50 g 
in Flaschengrün (Fb. 
20); Rundstricknadel 
Nr. 8, Edelweiß aus 
Metall mit Ø 40 mm 
(Union Knopf). 

Glatt rechts: In HinR re M, in RückR li M, in Rd immer re 
M str.
Perlmuster: Hinr: 1 M re, 1 M li im Wechsel, in der RückR 
die M gegengleich str. 
Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 8 gestrickt, erge-
ben 11 M und 13,5 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Boden mit Seitenteilen: 46 M mit Schwarz anschl und 

5 cm glatt re = 7 R str. Nun mit der Nadel 
aus dem Rechteck rundum M auffassen, 
aus jeder Schmalseite 6, aus der An-
schlagskante 46 M = 104 M. In Rd glatt 
re bis in 30 cm Höhe = 42 Rd str, dann 
mit Flaschengrün im Perlmuster weitere 9 
cm = 14 Rd arb. Die M locker abk. 
Henkel (2x): 6 M in Schwarz anschl und 
46 cm glatt re str = 62 R. Die M abk und 
entlang der Längskante im Maschenstich 
zum Schlauch schließen. 
Fertigstellung: Die Teile in der Wasch-
maschine bei 40 Grad fi lzen. Noch feucht 
in Form ziehen und zum Trocknen mit zer-
knülltem Zeitungspapier (oder eine 
Schachtel in passender Größe in die Ta-
sche schieben) ausstopfen. Die Taschen-
blende nach außen falten. Die Henkel mit-
tig an der Oberkante auf beiden Seiten mit 
je 11 cm Abstand zueinander annähen. Das 
Edelweiß auf der Blende mittig aufnähen. 

MODELL 21

49(39)

9 (6)

30(21)

5(3)

44(36)

Taschenvorder- und
rückseite

Boden

Taschenblende

Linkes Vorderteil

Rückenteilhälfte

Ärmelhälfte

Taschenvorder-und rückseite

Boden

Die Angaben in der Klammer sind die Maßangaben nach dem Filzen. 
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DREIECKSTUCH MIT 
AJOURMUSTER ·
Meilenweit 6-fach
ca. 190 cm x 90 cm

Material: Lana Gros-
sa „Meilenweit 
6-fach“ (80 % 
Schurwolle, 20 % Po-
lyamid, LL = 390 
m/150 g), 300 g in 
Ziegelrot (Fb. 8966); 

Rundstricknadel Nr. 3, 1 Hilfsndl; Häkelndl Nr. 2.
Grundmuster: Glatt re, in HinR re M, in RückR li M str.
Kraus re: Immer re M str.
Ajourmustermuster: Nach der Strickschrift arb, gezeigt 
sind nur die HinR, in den RückR die M stricken wie sie 
ersch, dabei die Umschläge in der RückR re verschränkt str. 
Zackenkante: *7x in jeder 2. R nach bzw. vor der RandM 
1 M re verschränkt herausstr, die neu entstandenen M 
kraus re str. Nach 7 M kraus re 7x in jeder 2. R. nach der 
RandM 2 M re zusstr, ab * ständig wdhl.
Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 3 gestrickt, erge-
ben 24 M und 42 R 10 x 10 cm im Quadrat. 

Dreieckstuch: 5 M anschl, in der RückR re M str, dann 
ab der 1. R der Strickschrift (die Strickschrift zeigt keine 
RandM)  kraus re beginnen. In den RückR die Umschl re 
verschr str. Ab der 13. R mit dem Ajourmuster beginnen, 
gleichzeitgig für die Zackenkante beidseitig beginnen:  2x 
in jeder 2. R beids. nach bzw. vor der RandM 1 M re ver-
schr aus dem Querfaden der VorR herausstr und dann die 
28 R der Zackenkante entlang der schrägen Tuchkante 
ständig wdhl. In der Höhe für das Ajourmuster 1x die R 
1–42 arb, dann die R 23–42 15x wdhl, die zugenomme-
nen M im Musterrhytmus ergänzen. Nach der letzten 
Wdhlg 7 R kraus re über alle M str, dann die M abk. 
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WESTE MIT ZOPF ·
Alpina
Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Die Angaben für Gr. 
38 und 42 stehen in 
Klammern, ohne 
Klammer gelten die 
Angaben für beide 
Größen. 

Material: Lana Gros-
sa „Alpina“ (80 % 

Wolle, 20 % Polyamid, LL = 210 m/100 g), 400 
(400/500) g in Grün (Fb. 28); Stricknadel Nr. 3,5, 100 
cm lange Rundstricknadel Nr. 3,5, 5 Steinnussknöpfe mit 
Ø 18 mm. 
Perlmuster: Hinr: 1 M re, 1 M li im Wechsel, in der RückR 
die M gegengleich str. 
Zopf rechts verkreuzt: 1.–8. R: 6 M glatt re. 9. R: 3 M 
auf 1 Hilfsndl hinter die Arbeit legen, 3 M re, die M der 
HIlfsndl re str. 10.–12. R: 6 M glatt re. Die 1.–12. R stän-
dig wdhl. 
Zopf links verkreuzt: 1.–8. R: 6 M glatt re. 9. R: 3 M auf 
1 Hilfsndl vor die Arbeit legen, 3 M re, die M der HIlfsndl re 
str. 10.–11. R: 6 M glatt re. Die 1.–12. R ständig wdhl. 
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 3,5 gestrickt, 
ergeben 22 M und 41 R 10 x 10 cm im Quadrat. 
Rückenteil: 108 (112/116) M in Flaschengrün anschl 
und in der RückR re M str. Weiter im Perlmuster arb, dabei 
für die Zöpfe die M einteilen: RandM, 45(47/49) M Perl-
muster, 6 M Zopf rechts verkreuzt, 4 M Perlmuster, 6 M 
Zopf links verkreuzt, 45 (47/49) M Perlmuster, RandM. In 
allen nachfolgenden R diese Einteilung beibehalten, in der 

Höhe die R 1–12 der Zopfmuster ständig wdhl. Für die 
seitl Abn beids in der 30. und 60. R 1 M abn = 104 
(108/112) M, die M in der 70. und 100. R erneut beids 
zun = 108 (112/116) M. Nach insgesamt 128 R ab An-
schl beids für den Armausschnitt 5 M abk, weiter in jeder 
2. R 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk = 78 (82/86) 
M. Beids für die Schultern ´nach 19 (20/21) cm = 78 
(82/86) R ab Armausschnitt 2x 8 und 1x 9 M (2x 9 und 1x 
8/3x 9) M abk, die restl 28 (30/32) M für den Halsaus-
schnitt abk. 
Taschenbeutel (2x): 22 M anschl und 22 R glatt re str, 
weiter 3 R im Perlmuster str und die M stilllegen.
Linkes Vorderteil: 60 (64/68) M anschl und in der 
RückR re M str. Weiter im Perlmuster arb, dabei die M ein-
teilen: 1 RandM, 41/45/49 M Permuster, 6 M Zopf rechts 
verkreuzt, 4 M Perlmuster, 1 M li, 6 M Perlmuster (= Ver-
schlussblende), 1 RandM (die linke M in den nachfolgen-
den RückR re str). In allen nachfolgenden R diese Eintei-
lung beibehalten, in der Höhe die R 1–12 der Zopfmuster 
ständig wdhl. In insgesamt 11 cm Höhe ab Anschl = 44 R 
für den Tascheneingriff nach 17 M 22 M abk, in der 
RückR die M des stillgelegten Taschenbeutels aufnehmen, 
dabei liegt die linke Seite außen. Gleichzeitig für die seitl 
Abn in der 30. und 60. R am rechten Rand 1 M abn, die M 
in der 70. und 100. R erneut beids zun. Nach insgesamt 
128 R ab Anschl für den Armausschnitt am rechten Rand 
5 M abk, weiter in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 
1x 1 M abk = 45 (49/53) M. Den Halsausschnitt an der 
linken Seite in 40 (41/42) cm Gesamthöhe ab Anschl = 
164 (168/172) R arbeiten: 7 M abk, weiter für die Run-
dung in jeder 2. R 1x 4 M, 1 (2/3)x 3 M, 1x 2 M, 4x 1 M 
abk = 25 (26/27) M.  Nach insgesamt 22 (23/24) cm = 
90 (94/96) R  ab Armausschnitt die Schultern arbeiten, 
dafür 2x 8 und 1x 9 M (2x 9 und 1x 8/3x 9) M in jeder 
2. R abkketten.

Rechtes Vor-
derteil: Wie das 
linke Vorderteil, 
jedoch gegen-
gleich mit 
Knop f l ö che rn 
arbeiten. Dafür 
in der 9.
(11./13.) R des 
Perlmusters 1 
RandM, 1 M 
Perlmuster, 4 M 
abk, die übrigen 
Maschen nach 
der Einteilung 
arb. In der 
RückR die M er-
neut anschl. 
Noch 4 Knopfl ö-
cher nach je-
weils 36 R ar-
beiten. 
Fertigstellung: Die Teile nach der Schnittvorlage span-
nen, befeuchten und trocknen lassen. Die Schulternähte 
schließen. Aus den vorderen Kanten und der Halsaus-
schnittkante M auffassen (22 M/10 cm) und 1 RückR re M 
str, dabei vor und nach der EckM je 1 M aus dem Querfa-
den der VorR herausstr. In der nächsten HinR die M abk. 
Die Taschenbeutel auf der linken Seite annähen. Die Sei-
tennähte schließen. Aus den Armlöchern M auffassen, 
1 Rd li M str, danach die M re abk. Die Knöpfe in Höhe der 
Knopfl öcher auf der Blende annähen. 
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Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M kraus re,in Hin-und RückR re M str
= 1 Umschl, in der RückRre verschr str
= 2 M re zusstr
= 2M überz zusstr: 1 M abh,1M re, die abgeh M überz
= 3M überz zusstr: 2 M abh,1M re, die abgeh M überz

U



Sieht schon recht gut aus, 

der traditionelle Strickjanker. 

Vor allem, wenn er etwas 

„aufgestylt” ist. Joana hat 

ihn links gestrickt und einen 

schmucken Zweireiher daraus 

gemacht. Mit den pinkfarbenen 

Applikationen macht er recht 

was her!

MODELL 15

ALPINA

Damenjanker
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Janker oder Hoody? Jedenfalls 

die coolste Jacke zwischen Isar 

und Inn. Mit diesem Gwand 

wird’s einem nimmer kalt. Die 

ist super bequem und hat echte 

Streetstyle-Qualitäten! Von der 

mag man sich am liebsten gar 

nicht trennen. 

MODELL 17

ROYAL TWEED & MERINO AIR

Damen-Kapuzenjacke

Für unseren Strizi ist dieser 

kernige Janker mit Kapuze 

optimal. Mit den abgesetzten, 

blauen Rändern und der frechen 

Bommel an der Kapuze sieht das 

coole Teil noch lässiger aus. Des 

g’fällt ihm scho recht gut!

MODELL 16

ROYAL TWEED

Kapuzenjacke für Jungs
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FETZNGAUDI
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Selbst der Max hat sein Herz für 

den wohl coolsten Trachtenjanker 

im bayerischen Voralpenland ent-

deckt. Für ihn ist es der Inbegriff 

moderner alpenländischer 

Lebensart. Wenn’s so guad aus-

schaut!

MODELL 18

ALPINA

Kapuzenjacke für Herren

Da 
WO MA  
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Eine echte Augenweide! Diese 

schmucke Weste ist doch per-

fekt zum Dirndl. Die ist kurz, 

auf  Figur  geschnitten,  mit einer 

Bordüre verziert und kleinen 

Falten im Rückenteil! So wie ich’s 

mag!

MODELL 15

WOLLQUALITÄT

Jacke

Stimmt schon: klassische 

Trachtenjanker sind absolut nach 

unserm Gusto! Aber es spricht 

doch nichts dagegen, wenn wir 

ihm mit einem soft glänzenden 

Strickgarn so a bisserl Glamour 

einhauchen. So gefällt er uns auch 

zum Festdirndl.

MODELL 19

LINARTE

Dirndl-Jacke

a hoam
 GERN SAN
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Muss man sich denn immer 

aufbrezeln? Dieser Gehrock hat 

ein klares, schlichtes Design und 

einen schmucken Rückenriegel. 

Mehr braucht’s nicht! Und 

wenn’s mehr hermachen soll, 

tragen wir das Edelweiß-

Tascherl dazu. 

So wird’s stadtfein!

MODELL 20

ALPINA

Gehrock

MODELL 21

FELTRO

Trachtentasche

EDEL
WEISS
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WENNS AMOI
FRISCHWERD
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Dann kommt, je nachdem was 

wir vorhaben, die Weste mit 

der Zopfleiste im Rücken zum 

Einsatz. Oder das Schultertuch: 

mit dem feinen Ajourmuster, das 

macht bei eleganteren Anlässen 

schon was her. Beide sehen halt 

stylisch zum Dirndl aus!

MODELL 22

ALPINA

Weste

MODELL 23

MEILENWEIT 6-FACH

Dreieckstuch
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Jetzt Fan werden: 

facebook.com/lanagrossa


